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VERBANDSMITTEILUNGEN 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

57. Jg. Verbandsmitteilungen Nr. 3   2. März 2018 
 

 

Alle Infos unter www.bsv-hamburg.de / Organisation / Verbandsmitteilungen 

Mitteilungen des Präsidiums 
 

Mitteilungen der Sparte Bowling  http://www.bsv-hamburg-bowling.de  
Mitteilungen der Sparte Fußball  http://bsv-hamburg.web4fussball.de/  
Mitteilungen der Sparte Kegeln  http://www.bsv-hamburg.de/startseite-kegeln.html  
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik https://athleticon.bsvhh.de/public/index.html  
Mitteilungen der Sparte Schach  http://www.schach.bsv-hamburg.de  
Mitteilungen der Sparte Schwimmen http://www.bsv-hamburg.de/startseite-schwimmen.html  
Mitteilungen der Sparte Tischtennis http://bsv-hamburg.tischtennislive.de/  
 

 
M I T T E I L U N G E N  D E S  P R Ä S I D I U M S 
 

 
Verbandstag 2018 
Der nächste Verbandstag findet am Di, 10.04.2018, 18:00 Uhr, in den Räumen der ERGO 
Versicherung, Überseering 45, 22297 Hamburg statt. Wir bitten um Terminvormerkung.  
Die Einladung mit vorläufiger Tagesordnung wird als Rundmail an alle BSGen versandt. 
 

Neue Telefonnummer 
Zum 30.03.2018 werden die alten Telefonnummern des BSV Hamburg gelöscht.  
Danach erreichen Sie die Geschäftsstelle telefonisch nur noch unter 040 219 88 21 - 0 
 

Der BSV bei Facebook 
Der BSV Hamburg und elf BSV-Sparten haben ein eigenes Facebook-Profil. Schauen Sie 
doch einmal unter https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
 

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Betriebssportzentrum  
„Claus-Günther Bauermeister“ 

Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 
Telefon: 040 / 219 88 21 - 0, Fax: 040 / 23 37 11 
info@bsv-hamburg.de  
www.bsv-hamburg.de  
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg  
Geschäftszeiten: Mo.- Do.  9.00 – 17.00 Uhr 
   Fr.  9:00 – 14.00 Uhr 

http://www.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-hamburg-bowling.de/
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/
http://www.bsv-hamburg.de/startseite-kegeln.html
https://athleticon.bsvhh.de/public/index.html
http://www.schach.bsv-hamburg.de/
http://www.bsv-hamburg.de/startseite-schwimmen.html
http://bsv-hamburg.tischtennislive.de/
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg
mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.de/
https://www.facebook.com/BetriebssportverbandHamburg


2 

 

BSV Beach-Fitnesswochenende im Mai – nur noch wenige freie Plätze 
Vom 4. bis 6. Mai 2018 organisiert der BSV wieder in Kooperation mit dem VTF ein Fitness-
wochenende im Maritim Clubhotel**** Timmendorfer Strand.  
Walking oder Jogging am Ostseestrand, Aqua-Training im Pool oder Cardiofit fördern die 
Ausdauer, die Muskeln straffen Sie beim Body Workout und Rücken-Fitness. Stretch & Relax 
sowie Entspannungskurse runden das Programm ab und lassen Sie wieder tief durchatmen.  
Infos bei Melanie Gutzeit unter Tel. 040 2198821-15 oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 
Fitnesswochenende_2018 
 

EuroEyes Cyclassics 2018 
Am Sonntag, 19.08.2018, finden die nächsten EuroEyes Cyclassics in Hamburg statt. Erneut 
ist eine Betriebssportwertung in den Kategorien 60 km, 100 km, 160 km möglich. 
http://www.cyclassics-hamburg.de  
 

Bewerbung für das DOG-Siegel 
Die Deutsche Olympische Gesellschaft Landesverband Hamburg vergibt in diesem (olympi-
schen) Jahr erneut das DOG-Hamburg-Siegel:  
Möglicher Empfängerkreis: 
- Kindergärten und Schulen und Vereine 
- Institutionen und Unternehmen 
können sich bewerben oder für das DOG-Hamburg-Siegel vorgeschlagen werden. Bewerbun-
gen und Vorschläge sind bis zum 31.05.2018 einzureichen: Deutsche Olympische Gesellschaft, 
Landesverband Hamburg, Thomas Metelmann, Wedeler Landstraße 115, 22559 Hamburg 
LVHamburg@DOG-bewegt.de  
 

 
DBSV informiert: 
02. Weltspiele des Betriebssports in La Baule - Meldeschluss verlängert! 
Aus Deutschland sind nach den uns vorliegenden Informationen inzwischen bereits über 700 
Meldungen in nahezu allen ausgeschriebenen Wettbewerben eingegangen. Vielen Dank für 
das große Interesse. Vor wenigen Stunden hat der Ausrichter nun mitgeteilt, dass der ur-
sprünglich für gestern vorgesehene Meldeschluss aufgrund der vielen Nachfragen einmalig 
bis zum 20. Februar 2018, 23.59 Uhr verlängert wurde. Allerdings sind Meldungen für die 
Sportarten Bogenschießen, Golf, Segeln und Schießen nicht mehr möglich. Beschränkun-
gen für weitere Sportarten sind uns bisher nicht mitgeteilt worden. Es wird jedoch ausdrück-
lich vom Ausrichter daraufhin gewiesen, dass Meldungen nunmehr schnellstmöglich erfolgen 
sollten, um sich noch einen freien Platz zu sichern. Die einzelnen Sportarten werden unter 
Berücksichtigung der zur Verfügung stehenden Startplätze nach der Reihenfolge des Ein-
gangs der Meldungen und der gesamten Zahlung, die spätestens 10 Tage nach Rechnungs-
datum erfolgen muss, aufgefüllt. Nähere Informationen und Einzelheiten zu den Weltspielen 
vom 23. Bis 27. Mai 2018 kann man z.B. unter www.ffse.fr/wcsg2018/  
bzw. www.facebook.com/WCSGDeutschland nachlesen.  
Rückfragen beim französischen Ausrichter sind per Mail unter wcsg2018@ffse.fr oder telefo-
nisch unter der französischen Rufnummer 0033.1.56.64.02.14 möglich.  
 
 

Termine 

Übersicht über die geplanten/feststehenden DBM (Stand: 1. Februar 2018) 
Termin  Ort    Veranstaltung     Meldefrist bis 
08.03.-11.03.2018 Hamburg   12. DBM Bowling Doppel/Mixed  abgelaufen  
14.04.2018  Berlin    16. DBM Volleyball Team  28.02.2018 
08.06/09.06.2018 Hamburg   11. DBM  Radsport Team/Einzel   Ausschreibung folgt 
17.06.2018   Neunkirchen/Saarland  01. DBM Triathlon Staffel/Einzel      Ausschreibung folgt 
23./24.06.2018 Minden/Westfalen   02. DBM Drachenboot   01.06.2018 
29.07.2018  Hannover   01. DBM Straßenradrennen 68km 10.07.2018 
05.08.2018  Tübingen   05. DBM Triathlon Einzel     Ausschreibung folgt 

mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de
http://www.cyclassics-hamburg.de/
mailto:LVHamburg@DOG-bewegt.de
http://www.ffse.fr/wcsg2018/
http://www.facebook.com/WCSGDeutschland
mailto:wcsg2018@ffse.fr


3 

 

18.08./19.08.2018 Göttingen   11. BSM Skat/6.Rommé/Doppelkopf.  Ausschr. folgt 
24.08./25.08.2018 Hamburg   20. DBM Golf        Ausschreibung folgt 
25.08./26.08.2018 Berlin     14. DBM Tischtennis Einzel/Doppel   Ausschr. folgt 
06.09.-09.09.2018 Frankfurt am Main   20. DBM Bowling Team/Einzel  10.07.2018 
07.09./08.09.2018 Hagen/Westfalen  11. DBM Kleinfeldfußball  31.07.2018 
21.10.2018  Hamburg   04. DBM Leichtathletik (10 km)      Ausschreibung folgt  
08.11.-11.11.2018 Altenberg OT Zinnwald  18. DBM Schach       Ausschreibung folgt 
03.01.-06.01.2019 Oldenburg und Delmenhorst 07. DBM Bowling Trio       Ausschreibung folgt 
01.02./02.02.2019 Neunkirchen/Saarland  20. DBM Hallenfußball       Ausschreibung folgt 
DBM - Kontakt: Wolfgang Großmann (DBSV-Sportbeauftragter) ws.grossmann@t-online.de 

 

 
Der HSB informiert: 
Aus- und Fortbildung 
Wir sind zentraler Ansprechpartner und Anbieter von Aus- und Fortbildungen im gemeinnüt-
zigen Sport; für ehrenamtlich Engagierte wie haupt- und nebenberufliche Beschäftigte. Die 
Aus- und Fortbildungen sollen dazu befähigen, ein qualitativ hochwertiges Sport- und Bewe-
gungsangebot anzuleiten. Zudem stellt Vereins- oder Verbandsmanagement immer höhere 
Anforderungen. Auch in diesem Bereich bieten wir deshalb ein umfassendes Angebot für die 
Vereins- und Verbandsentwicklung. 
Die Hamburger Landesfachverbände finden im Bereich Bildung Unterstützung und Beratung 
für die Konzeption, Planung und Durchführung ihrer eigenen sportartspezifischen Aus- und 
Fortbildungen. 
Für inhaltliche Fragen zur Aus- und Fortbildung wenden Sie sich bitte an Andreas Ohlrogge, 
für organisatorische Fragen rund um die Seminare melden Sie sich bitte bei Kerstin Klante. 
https://www.hamburger-sportbund.de/themen/aus-und-fortbildung  
 

Kooperationspartner: 
Pausenkicker Job-Ratgeber 
Die Pausenkicker - GesundheitsEntertainment für Körper, Kopf & Stimme“ veröffentlichen am 
08. März (Weltfrauentag!) Ihren ersten Job-Ratgeber im Campus Verlag. 
„Pausenkicks - das ultimative Job-Workout für Körper, Kopf & Stimme“ zeigt unterhaltsam 
und humorig mit einer Vielzahl von praktischen Tipps und Übungen mit Alltagstransfer und 
unmittelbaren Nutzen, wie wir im (Arbeits)Alltag ganzheitlich fit bleiben! 
Unbedingt besorgen: http://www.pausenkicker.de/buch-pausenkicks/ 
 
Nord-Marsch Sportevents als neuer Partner 
Hast du Sie schon mal gefordert? Haben Sie schon mal verrückte Ideen gehabt? 
Nach dem Motto "Runter vom Bürostuhl, rein in die Wanderschuhe" erleben alle, vom Azubi 
bis zum Vorstand, gemeinsam die besondere Nord-Marsch-Atmosphäre.  
Wir organisieren für Sie Wandermarathons mit attraktiven Strecken über 25km, 40km, 55km 
oder 110km an einem oder an zwei Tagen in interessanten Städten. 
Derzeit im Nord-Marsch Angebot: Oldenburg und Hamburg.  
In der Anlage reduzierte Angebote für Betriebssportler. Mehr Infos unter: https://nord-
marsch.de 
 
Ferienprogramm der Elbinsel 
Für Schülerinnen und Schüler der Elbinsel wurden wieder attraktive Angebote für die Früh-
jahrs- und Maiferien zusammengestellt. Hier ein kleiner Auszug: Fußball, Trendsport-Camp, 
Hochseilgarten, verschiedene Ausflüge und vieles mehr. Hier alle Angebote in der Übersicht 
oder auch unter http://parksportinsel.de/ 
 
 
 
 
 

mailto:ws.grossmann@t-online.de
https://www.hamburger-sportbund.de/themen/aus-und-fortbildung
http://www.pausenkicker.de/buch-pausenkicks/
https://nord-marsch.de/
https://nord-marsch.de/
http://parksportinsel.de/
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BSV-Mitgliederbewegungen 
 
Eintritte: 
./. 
 

Austritte: 
GW Media, Tischtennis    BSG-Nr. 52 224  zum 31.12.2017 
BSG Rasi, Leichtathletik und Schach   BSG-Nr. 51 062  zum 31.03.2018 
Atlantic Chemical, Tennis    BSG-Nr. 51 165  zum 31.03.2018 
A.W. Niemeyer, Segeln    BSG-Nr. 54 194  zum 31.03.2018 
Zahn-Fee, Golf     BSG-Nr. 55 599  zum 31.03.2018 
Sogeti, Fußball      BSG-Nr. 52 013  zum 31.03.2018 
Goodgame Studio, Fußball    BSG-Nr. 52 375  zum 31.12.2018
   
 

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann 
 
 

 
Die Verbandsmitteilungen Nr. 4 / 2018 erscheinen am 6. April 2018. 

Anmeldung BSV-Newsletter unter www.bsv-hamburg.de! 

 

http://www.bsv-hamburg.de/


 

 

 

 
 
 

BSV Beach-Fitnesswochenende 

 
vom 04. – 06. Mai 2018 im Maritim Clubhotel**** Timmendorfer Strand   

Walking oder Jogging am Ostseestrand, Aqua-Training im Pool oder Cardiofit 

fördern die Ausdauer, die Muskeln straffen sich beim Body Workout und 

Rücken-Fitness. Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden das 

Programm ab und lassen Sie wieder tief durchatmen. Schwimmen oder 

Saunieren ergänzen das Fitnessangebot, zusätzlich lassen sich Massage- 

oder Kosmetik-und Therapieanwendungen buchen. 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug eines Tagesablaufs: 
 
  8.00 Uhr  Aqua Fun oder Beach-Fitness 

  8.45 Uhr  Frühstück 

 10.30 Uhr  Outdoor: »Die Natur erleben – den Körper spüren« 

 13.00 Uhr  Mittagspause 

 16.30 Uhr  »Die Mitte stärken« Workout mit Rückenpower und BBP 

 19.00 Uhr  Abendessen 

 20.30 Uhr  Entspannung 

 

 Das komplette BSV Fitnesswochenende (inkl. Übernachtung & Halbpension) 
ist ab 280,- € * im Doppelzimmer buchbar. Anmeldungen und weitere 
Informationen erhalten Sie bei Melanie Gutzeit unter  
Telefon: 040 – 219 882 115 oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 
 
* Die Hamburger Ersatzkassen haben das Programm anerkannt und 
bezuschussen es mit ca. 70,- €. Das Programm ist vom VTF 
zusammengestellt und erarbeitet worden und wird von einem qualifizierten 
VTF Trainer begleitet. 
 

Anmeldeschluss 

20. März 2018 

www.bsv-hamburg.de 

mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de




BSV Mitgliederrabatt

20 %* 
Rabattcode:
BSV-HH2018

*Rabattcode ist bis zum 31.07.2018 gültig. Rabattberechtigung muss beim Empfang der Startunterlagen 
nachgewiesen werden. Rabattcode ist mit anderen Vorteilen z.B. Gruppenrabatt kombinierbar.
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Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 06. April 2018   
 
 
 
 

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 

Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 30.05.2018 statt. 
Die vorläufige Tagesordnung liegt dieser Ausgabe bei. 
 
 

PUNKTSPIELSAISON 2017/2018 

Der 14. Antritt der Klasse B 3, 18.04.2018, wird von der Anlage Wagnerstraße auf die 
Anlage Othmarschen verlegt. Die Wagnerstraße hat an dem Tag eine Veranstaltung. 
Die Spartenleiter der Staffel B 3 wurden direkt informiert. 
 
 

SPIELERPÄSSE 

Bitte Spielerpässe zur Erteilung der Spielberechtigung sowie auch die Spielerpässe, die 
abgemeldet werden sollen, mir direkt zuschicken. Es werden dadurch Zeitverzögerungen 
bei der Bearbeitung erspart. 
 
 

30. STÄDTEVERGLEICH HAMBURG-BERLIN-BREMEN 2018 

Berlin gewinnt den 29. Städtevergleich vor Hamburg und Bremen 
Die weiteren Ergebnisse sind auf der Internetseite eingestellt und hier als Anhang. 
Der 31. Städtevergleich findet am 09./10. Februar 2019 in Bremen statt. 
 
 

14. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2018 

Am 23. Juni findet das o. g. Turnier statt. Die Einladung liegt dieser Ausgabe bei. 
 
 

HAMBURGIADE  2018 

Vom 09.-16. Juni 2018 findet die diesjährige Hamburgiade statt. 
Die Ausschreibung für das Bowlingturnier liegt als Anlage bei. 
 
 
 
 

Bowling 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


 

DOPPELMEISTERSCHAFT 2018 

Am 07./08. April (Osdorf) sowie am 28./29. April (Wandsbek) findet die diesjährige 
Doppelmeisterschaft statt. 
Meldeschluss ist der 14. März 2018. 

 

12. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM DOPPEL/MIXED 
2018 in Hamburg 

Vom 08. – 11. März 2018 finden die Deutschen Betriebssport Meisterschaften im Doppel 
und Mixed auf den Anlagen Gilde 44 Othmarschen, Gilde Wandsbek und US Fun 
Wagnerstraße statt.  
 
 

20. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT MANNSCHAFT und 
EINZEL 2018 in Frankfurt/Main  

Vom 06. – 09. September 2018 finden in Frankfurt/Main die Deutschen Betriebssport 
Meisterschaften statt. 
37 Mannschafts- und über 250 Einzelmeldungen liegen bereits vor. 
Startberechtigt für den Mannschaftswettbewerb sind der Meister der Sonderklasse (Saison 
2017/2018) sowie die Mannschaften von Edeka und Commerzbank. Mannschaften, die 
Interesse an einer Teilnahme haben, melden sich bitte formlos bei mir. Bei freien Plätzen 
werden sie dann berücksichtigt.  
Am Einzelwettbewerb ist jeder Spielberechtigte zugelassen. 
Die Ausschreibung/Meldebögen sind auf unserer Internetseite veröffentlicht. 
 
 

7. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT MEISTERSCHAFT IM TRIO 2019 in 
Oldenburg und Delmenhorst 

vom 03. – 06. Januar 2019 findet in Oldenburg und Delmenhorst die 7. DBM im Trio statt. 
Die Ausschreibung/Meldebogen sind im Internet veröffentlicht 
 
 
  
SPIELAUSSCHUSS BOWLING                                     
       Wolfgang Großmann 
              Vorsitzender  



                                        E I N L A D U N G 
                                                zur 

                                SPARTENLEITERVERSAMMLUNG  
                                                     am 

                                        Mittwoch,  30. Mai 2018 
 
 

Der Spielausschuss  BOWLING  lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Vertreter 

zur diesjährigen Spartenleiterversammlung  um     18.00 Uhr   beim 

 
Betriebssportverband  Hamburg e.V. 

Wendenstr. 120, 20537 Hamburg 
 
recht herzlich ein.         

vorläufige 
T A G E S O R D N U N G 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 
2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Spar-

tenleiterversammlung am  23. Mai 2017, veröffentlicht im Verbandsmit-
teilungsblatt Nr. 7 vom 07. Juli 2017 

 
3. Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeiten des Spielausschusses in 

der  vergangenen Saison 
 
4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der 
 Saison 2017/2018 und Ehrung der Meister 
 
5. Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielausschuss 
  
6. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung 
  
7.  Verschiedenes 
 
 

Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung bitte bis zum 15. April 2018 (als Mail  
oder Datei) beim Vorsitzenden des Spielausschuss Bowling einreichen. 
ws.grossmann@t-online.de 

 
Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme 

 
 
 
 

SPIELAUSSCHUSS BOWLING 
       Wolfgang Großmann 
             Vorsitzender           

mailto:ws.grossmann@t-online.de


           
                 Sparte Bowling  

  

 

14.Turnier um den Glückstädter „Opernball“ 
 

Am 23. Juni 2018 
 

 

 
AUSTRAGUNGSORT: 
Gaststätte „Zur alten Oper, Am Hafen/Große Deichstraße, Glückstadt 

 
TEILNEHMER: 
teilnehmen kann jeder,  
 

DISZIPLIN: 
Einzelturnier „AUS 3 mach 4“ Die Wertung erfolgt als Auswahlergebnis, welches aus den 3 
Durchgängen resultiert. Aus dem 1.-10. Frame wird das jeweils beste Ergebnis ins Auswahl-
feld übertragen und bildet dann nach der bekannten Zählweise das Endergebnis. 
  

EHRUNGEN: 
getrennte Wertung nach Damen und Herren 

 
STARTGELD: 
Die Startgebühr beträgt EUR 12,00 und ist auf der Anlage vor Spielbeginn zu entrichten. 
 

STARTTERMINE: 
Die Starttermine werden im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, ebenso erscheinen die 
Termine unter www.BSV-Hamburg-Bowling.de 
 

MELDUNGEN/MELDESCHLUSS: 
31. Mai 2018 
 
Die namentliche Meldung ist formlos an folgende Anschrift zu richten: 

 
 
Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg 
TEL.  64 94 02 10 FAX 64 94 02 11 
Email  ws.grossmann@t-online.de 

http://www.bsv-hamburg-bowling.de/


 

            

      Sparte: Bowling 

Ausschreibung  

Termin 
16.06.2018, 11:00 – 14:00 Uhr 
Begrenzt auf 24 Teams 
 

AUSTRAGUNGSORT: 

Gilde Bowling Wandsbek, Wandsbeker Zollstraße 25‐29, 22041 Hamburg 

 

TEILNEHMER: 
Teilnehmen kann jeder, es werden keine Leistungsklassen festgelegt 
 

DISZIPLIN: 

3er Team, über 4 Spiele, Damen‐, Herrenmannschaften, gemischte Mannschaften 

 

EHRUNGEN: 

Medaillen: Mannschaft Platz 1‐3, Medaillen: Einzel Damen und Herren Platz 1‐3 

 

STARTGELD: 
Die Startgebühr beträgt EUR 35,00 und ist bis zum 01. Juni 2018 auf folgendes Konto zu 
entrichten 
Wolfgang Großmann, Sparte Bowling 
IBAN DE33200300000015270432 
 

STARTTERMINE: 
Die Teilnehmer werden per Email direkt informiert 
MELDUNGEN/MELDESCHLUSS: 
20. Mai 2018 

 
Die Meldung ist formlos und schriftlich an folgende Anschrift zu richten: Wolfgang Großmann 

Email: ws.grossmann@t‐online.de  
Bei der Meldung sind die Namen der Teilnehmer, sowie die Firma und die E‐Mail Adresse mit 
aufzugeben. 

 
 
 
 
 
 
Datenschutz  
Alle WettkampfteilnehmerInnen erklären sich einverstanden, dass die bei der Anmeldung personenbezogene Daten für die 
Zeitnahme, die Platzierung sowie für die Erstellung von Starter- und Ergebnislisten erfasst und weitergegeben, sowie die im 
Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Werbung, 
Büchern, fotomechanischen Vervielfältigungen, auf den Websites (www.hamburgiade.de ,www.bsv-hamburg.de) und in 
sozialen Netzwerken ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht werden können.  
Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim BSV Hamburg eingereicht werden. 

mailto:ws.grossmann@t
http://online.de/


Gruppe A Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung
1. Hamburg 1 8 5052 6
2. Berlin 1 6 5008 5
3. Hamburg 2 6 4968 4
4. Bremen 1 4 4827 3
5. Bremen 2 4 4670 2
6. Berlin 2 2 4649 1

Gruppe B Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung
1. Berlin 4 8 4841 6
2. Bremen 3 6 4564 5
3. Bremen 4 6 4356 4
4. Berlin 3 4 4561 3
5. Hamburg 4 4 4475 2
6. Hamburg 3 2 4204 1

Gruppe C Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung
1. Berlin 5 10 4573 6
2. Hamburg 5 8 4241 5
3. Bremen 5 6 4266 4
4. Berlin 6 4 4082 3
5. Hamburg 6 2 3992 2
6. Bremen 6 0 3968 1

Gruppe D Stadt Punkte Pins 
Punkte 

Städtewertung
1. Bremen 1 - Damen - 8 4528 6
2. Hamburg 1 - Damen - 8 4443 5
3. Berlin 1 - Damen - 6 4329 4
4. Hamburg 2 - Damen - 4 4189 3
5. Berlin 2 - Damen - 4 4039 2
6. Bremen 2 - Damen - 0 3598 1

Platz Stadt Punkte Pins

1. Berlin 30 36082
2. Hamburg 28 35564
3. Bremen 26 34777

Gilde Bowling Wandsbek

Städtewertung

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018



HB 2 B 1 HH 2 HB 1 B 2

224 202 203 161 156 946 224 189,20
193 236 219 241 224 1113 241 222,60
163 257 195 169 160 944 257 188,80
220 213 210 236 190 1069 236 213,80
225 203 161 178 213 980 225 196,00

0 0 0,00
1025 1111 988 985 943 5052 1111 202,08

1004 1000 974 1018 892
2 2 2 0 2 8

B 1 HB 1 HH 1 B 2 HB 2

190 190 157 135 215 887 215 177,40
206 200 187 191 199 983 206 196,60
205 170 241 246 180 1042 246 208,40
212 256 190 225 206 1089 256 217,80
173 185 199 224 186 967 224 193,40

0 0 0,00
986 1001 974 1021 986 4968 1021 198,72

1039 903 988 940 931
0 2 0 2 2 6

Gilde Bowling Wandsbek

Spiel 1 Gegner Spiel 3 Gegner

Meschke, Maik
Kühne, Ralph

Spiel 5 Gegner

ØHöchstes SpielSpiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner GesamtName, Vorname

Smitt, Marko

Spiel 3 Gegner

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Nüschen, Manfred
Hanne, Frank-Peter

Spiel 1 GegnerName, Vorname Spiel 2 Gegner

Spiel 2 Gegner

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

Hamburg 1

Hamann, Uwe

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Grohmann, André
Ruhnau, Holger

Ergebnis Mannschaft

Höchstes Spiel ØGesamtSpiel 4 Gegner

10./11. Februar 2018

Hamburg 2

Ergebnis Mannschaft

Endreß, Oliver
Franze, Olaf



Gilde Bowling Wandsbek

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018

B 2 HH 2 HB 2 HH 1 B 1

179 222 178 203 214 996 222 199,20
222 176 144 235 221 998 235 199,60
201 127 218 191 126 863 218 172,60
217 189 213 214 203 1036 217 207,20
215 189 178 175 177 934 215 186,80

0 0 0,00
1034 903 931 1018 941 4827 1034 193,08
986 1001 936 985 1066

2 0 0 2 0 4

HH 1 B 2 HB 1 B 1 HH 2

233 183 245 168 190 1019 245 203,80
213 158 170 191 163 895 213 179,00
159 175 122 162 207 825 207 165,00
217 194 162 168 167 908 217 181,60
182 204 237 196 204 1023 237 204,60

0 0 0,00
1004 914 936 885 931 4670 1004 186,80
1025 931 931 844 986

0 0 2 2 0 4

Aussem, Heino

ØGesamtSpiel 5 Gegner

Meersmann, Enno

Wagner, Rainer

Name, Vorname

Weber, Marcus

Spiel 4 GegnerSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Höchstes Spiel

Höchstes Spiel ØSpiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 GegnerName, Vorname

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner

Bremen 1

Bremen 2

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Ergebnis Mannschaft

Mudder, Bernd

Huke, Roland
Lüneberg, Ralf
Dunke, Ralf

Pache, Lennart

Punkte Mannschaft

Flade, Andreas



Gilde Bowling Wandsbek

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018

HH 2 HH 1 B 2 HB 2 HB 1

196 245 228 184 246 1099 246 219,80
204 233 167 146 255 1005 255 201,00
188 189 257 163 202 999 257 199,80
193 152 177 172 205 899 205 179,80
258 181 230 179 158 1006 258 201,20

0 0 0,00
1039 1000 1059 844 1066 5008 1066 200,32
986 1111 900 885 941

2 0 2 0 2 6

HB 1 HB 2 B 1 HH 2 HH 1

194 193 214 210 171 982 214 196,40
200 157 182 186 231 956 231 191,20
189 190 151 183 189 902 190 180,40
186 201 192 212 162 953 212 190,60
217 190 161 149 139 856 217 171,20

0 0 0,00
986 931 900 940 892 4649 986 185,96

1034 914 1059 1021 943
0 2 0 0 0 2

Name, Vorname Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Gießmann, Ronny

Ø

Spiel 4 GegnerSpiel 1 Gegner Höchstes Spiel

Name, Vorname Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Punkte Mannschaft

Höchstes Spiel

Ø

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Berlin 1

Berlin 2

Kauert, Matthias
Bromann, Marko
Zacharias, Jörg
Hahn, Andreas

Ergebnis Mannschaft

Tabbert, Michael
Schuffenhauer, Reiner
Gräper, Rolf
Schulz, Heiko

Simath, Jan Sören

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner



Pl. Name Stadt Sp. Pins Ø

1. Meschke, Maik Hamburg 1 5 1113 222,60
2. Kauert, Matthias Berlin 1 5 1099 219,80
3. Grohmann, André Hamburg 2 5 1089 217,80
4. Nüschen, Manfred Hamburg 1 5 1069 213,80
5. Hamann, Uwe Hamburg 2 5 1042 208,40
6. Flade, Andreas Bremen 1 5 1036 207,20
7. Mudder, Bernd Bremen 2 5 1023 204,60
8. Huke, Roland Bremen 2 5 1019 203,80
9. Gießmann, Ronny Berlin 1 5 1006 201,20

10. Bromann, Marko Berlin 1 5 1005 201,00
11. Zacharias, Jörg Berlin 1 5 999 199,80
12. Pache, Lennart Bremen 1 5 998 199,60
13. Wagner, Rainer Bremen 1 5 996 199,20
14. Franze, Olaf Hamburg 2 5 983 196,60
15. Simath, Jan Sören Berlin 2 5 982 196,40
16. Hanne, Frank-Peter Hamburg 1 5 980 196,00
17. Ruhnau, Holger Hamburg 2 5 967 193,40
18. Tabbert, Michael Berlin 2 5 956 191,20
19. Gräper, Rolf Berlin 2 5 953 190,60
20. Smitt, Marko Hamburg 1 5 946 189,20
21. Kühne, Ralph Hamburg 1 5 944 188,80
22. Aussem, Heino Bremen 1 5 934 186,80
23. Weber, Marcus Bremen 2 5 908 181,60
24. Schuffenhauer, Reiner Berlin 2 5 902 180,40
25. Hahn, Andreas Berlin 1 5 899 179,80
26. Lüneberg, Ralf Bremen 2 5 895 179,00
27. Endreß, Oliver Hamburg 2 5 887 177,40
28. Meersmann, Enno Bremen 1 5 863 172,60
29. Schulz, Heiko Berlin 2 5 856 171,20
30. Dunke, Ralf Bremen 2 5 825 165,00

Beste Serie  - Gruppe A -

30. Städtevergleich

10./11. Februar 2018 

Hamburg - Bremen - Berlin

Gilde Bowling Wandsbek



Pl. Name Stadt H.Sp.

1. Gießmann, Ronny Berlin 1 258
2. Zacharias, Jörg Berlin 1 257
3. Kühne, Ralph Hamburg 1 257
4. Grohmann, André Hamburg 2 256
5. Bromann, Marko Berlin 1 255
6. Kauert, Matthias Berlin 1 246
7. Hamann, Uwe Hamburg 2 246
8. Huke, Roland Bremen 2 245
9. Meschke, Maik Hamburg 1 241

10. Mudder, Bernd Bremen 2 237
11. Nüschen, Manfred Hamburg 1 236
12. Pache, Lennart Bremen 1 235
13. Tabbert, Michael Berlin 2 231
14. Hanne, Frank-Peter Hamburg 1 225
15. Ruhnau, Holger Hamburg 2 224
16. Smitt, Marko Hamburg 1 224
17. Wagner, Rainer Bremen 1 222
18. Meersmann, Enno Bremen 1 218
19. Weber, Marcus Bremen 2 217
20. Flade, Andreas Bremen 1 217
21. Schulz, Heiko Berlin 2 217
22. Endreß, Oliver Hamburg 2 215
23. Aussem, Heino Bremen 1 215
24. Simath, Jan Sören Berlin 2 214
25. Lüneberg, Ralf Bremen 2 213
26. Gräper, Rolf Berlin 2 212
27. Dunke, Ralf Bremen 2 207
28. Franze, Olaf Hamburg 2 206
29. Hahn, Andreas Berlin 1 205
30. Schuffenhauer, Reiner Berlin 2 190

Bestes Spiel Herren - Gruppe A -

30. Städtevergleich

Hamburg - Bremen - Berlin
10./11. Februar 2018

Gilde Bowling Wandsbek



HB 4 B 3 HH 4 HB 3 B 4

168 229 181 152 102 832 229 166,40
161 158 192 174 164 849 192 169,80
190 180 212 167 137 886 212 177,20
157 165 147 201 159 829 201 165,80
182 178 158 127 163 808 182 161,60

0 0 0,00
858 910 890 821 725 4204 910 168,16
948 907 979 877 843

0 2 0 0 0 2

B 3 HB 3 HH 3 B 4 HB 4

145 211 238 205 135 934 238 186,80
160 203 179 146 168 856 203 171,20
170 123 171 174 155 793 174 158,60
205 182 187 148 180 902 205 180,40
167 245 204 190 184 990 245 198,00

0 0 0,00
847 964 979 863 822 4475 979 179,00
919 954 890 1033 874

0 2 2 0 0 4

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 

Hamburg 3

Hamburg 4

Korst, Joachim

Name, Vorname

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Schmoock, Sigrid

Name, Vorname

Behncke, Hakon

Gilde Bowling Wandsbek

Ergebnis Mannschaft

Spiel 3 Gegner ØSpiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner

Höchstes Spiel ØGesamtSpiel 4 Gegner Spiel 5 GegnerSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner

Höchstes Spiel

Smarsly, Detlev

Spiel 3 Gegner

Punkte Mannschaft

Theus, Rainer
Pasenow, Norbert

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner

Endreß, Rudi
Melbert, Horst

Reinhardt, Dieter
Korst, Ilona



30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Gilde Bowling Wandsbek

B 4 HH 4 HB 4 HH 3 B 3

194 190 176 195 204 959 204 191,80
203 204 160 171 177 915 204 183,00
190 173 150 169 165 847 190 169,40
223 195 174 156 160 908 223 181,60
206 192 159 186 192 935 206 187,00

0 0 0,00
1016 954 819 877 898 4564 1016 182,56
1002 964 931 821 857

2 0 0 2 2 6

HH 3 B 4 HB 3 B 3 HH 4

205 164 167 536 205 178,67
145 157 185 133 163 783 185 156,60
157 162 162 148 148 777 162 155,40
205 177 214 200 196 992 214 198,40
236 152 203 148 181 920 236 184,00

162 186 348 186 174,00
948 812 931 791 874 4356 948 174,24
858 981 819 904 822

2 0 2 0 2 6

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Spiel 4 GegnerSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Schroeder, Tonia
Ergebnis Mannschaft

Höchstes Spiel ØSpiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner

Bremen 3

ØGesamtSpiel 5 Gegner

Spiel 3 Gegner

Höchstes Spiel

Spiel 4 GegnerName, Vorname

Eilers, Heiko
Klose, Bernd
Wittgrefe, Hansi
Rösch, Andy

Schröder, Jörg

Name, Vorname

Plein, Reiner
Pache, Volker

Kuhlmann, Heiner
Müller, Heidi

Bremen 4

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Ergebnis Mannschaft

Kuhlmann, Amanda



30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Gilde Bowling Wandsbek

HH 4 HH 3 B 4 HB 4 HB 3

176 193 157 170 214 910 214 182,00
179 201 226 146 148 900 226 180,00
215 144 205 179 169 912 215 182,40
157 179 191 190 161 878 191 175,60
192 190 195 219 165 961 219 192,20

0 0 0,00
919 907 974 904 857 4561 974 182,44
847 910 982 791 898

2 0 0 2 0 4

HB 3 HB 4 B 3 HH 4 HH 3

191 199 200 236 203 1029 236 205,80
200 174 235 214 123 946 235 189,20
204 204 192 212 181 993 212 198,60
208 190 191 159 171 919 208 183,80
199 214 164 212 165 954 214 190,80

0 0 0,00
1002 981 982 1033 843 4841 1033 193,64
1016 812 974 863 725

0 2 2 2 2 8

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Berlin 3

Berlin 4

Wutthcke, Manfred
Busse, Max
Stellmach, Florian
Giertz, Frank

Punkte Mannschaft

Ø

Ergebnis Mannschaft

Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Brocke, Frank
Menzel, Christian
Jentschura, Holger
Späth, Frank-Thomas

Bohs, Christian

Höchstes SpielName, Vorname

Ø

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner

Spiel 5 Gegner GesamtSpiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner

Busse, Alexander

Spiel 4 GegnerSpiel 1 Gegner Höchstes SpielName, Vorname



Pl. Name Stadt Sp. Pins Ø

1. Bohs, Christian Berlin 4 5 1029 205,80
2. Menzel, Christian Berlin 4 5 993 198,60

3. Plein, Reiner Bremen 4 5 992 198,40
4. Pasenow, Norbert Hamburg 4 5 990 198,00

5. Busse, Alexander Berlin 3 5 961 192,20
6. Schröder, Jörg Bremen 3 5 959 191,80

7. Späth, Frank-Thomas Berlin 4 5 954 190,80
8. Brocke, Frank Berlin 4 5 946 189,20

9. Rösch, Andy Bremen 3 5 935 187,00
10. Reinhardt, Dieter Hamburg 4 5 934 186,80

11. Pache, Volker Bremen 4 5 920 184,00
12. Jentschura, Holger Berlin 4 5 919 183,80

13. Eilers, Heiko Bremen 3 5 915 183,00
14. Stellmach, Florian Berlin 3 5 912 182,40

15. Wutthcke, Manfred Berlin 3 5 910 182,00
16. Wittgrefe, Hansi Bremen 3 5 908 181,60

17. Theus, Rainer Hamburg 4 5 902 180,40
18. Busse, Max Berlin 3 5 900 180,00

19. Schmoock, Sigrid Hamburg 3 5 886 177,20
20. Giertz, Frank Berlin 3 5 878 175,60

21. Korst, Ilona Hamburg 4 5 856 171,20
22. Smarsly, Detlev Hamburg 3 5 849 169,80

23. Klose, Bernd Bremen 3 5 847 169,40
24. Behncke, Hakon Hamburg 3 5 832 166,40

25. Endreß, Rudi Hamburg 3 5 829 165,80
26. Melbert, Horst Hamburg 3 5 808 161,60

27. Korst, Joachim Hamburg 4 5 793 158,60
28. Müller, Heidi Bremen 4 5 783 156,60

29. Kuhlmann, Amanda Bremen 4 5 777 155,40
30. Kuhlmann, Heiner Bremen 4 3 536 178,67

Beste Serie - Gruppe B -

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 20184 
Gilde Bowling Wandsbek



Pl. Name Stadt H.Sp.

1. Pasenow, Norbert Hamburg 4 245
2. Reinhardt, Dieter Hamburg 4 238

3. Pache, Volker Bremen 4 236
4. Bohs, Christian Berlin 4 236

5. Brocke, Frank Berlin 4 235
6. Behncke, Hakon Hamburg 3 229

7. Busse, Max Berlin 3 226
8. Wittgrefe, Hansi Bremen 3 223

9. Busse, Alexander Berlin 3 219
10. Stellmach, Florian Berlin 3 215

11. Späth, Frank-Thomas Berlin 4 214
12. Plein, Reiner Bremen 4 214

13. Wutthcke, Manfred Berlin 3 214
14. Menzel, Christian Berlin 4 212

15. Schmoock, Sigrid Hamburg 3 212
16. Jentschura, Holger Berlin 4 208

17. Rösch, Andy Bremen 3 206
18. Kuhlmann, Heiner Bremen 4 205

19. Theus, Rainer Hamburg 4 205
20. Schröder, Jörg Bremen 3 204

21. Eilers, Heiko Bremen 3 204
22. Korst, Ilona Hamburg 4 203

23. Endreß, Rudi Hamburg 3 201
24. Smarsly, Detlev Hamburg 3 192

25. Giertz, Frank Berlin 3 191
26. Klose, Bernd Bremen 3 190

27. Schroeder, Tonia Bremen 4 186
28. Müller, Heidi Bremen 4 185

29. Melbert, Horst Hamburg 3 182
30. Korst, Joachim Hamburg 4 174

Bestes Spiel - Gruppe B -

30. Städtevergleich

Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018

Gilde Bowling Wandsbek



HB 4 B 3 HH 4 HB 3 B 4

149 167 167 199 148 830 199 166,00
185 134 170 159 158 806 185 161,20
216 204 155 158 160 893 216 178,60
161 172 199 198 157 887 199 177,40
145 182 164 177 157 825 182 165,00

0 0 0,00
856 859 855 891 780 4241 891 169,64
833 953 764 869 747

2 0 2 2 2 8

B 3 HB 3 HH 3 B 4 HB 4

171 202 147 149 205 874 205 174,80
142 172 169 157 165 805 172 161,00
215 131 204 160 136 846 215 169,20
177 120 127 111 165 700 177 140,00
148 189 117 155 158 767 189 153,40

0 0 0,00
853 814 764 732 829 3992 853 159,68
968 885 855 876 735

0 0 0 0 2 2

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Rasch, Nicole
Thießen, Esmeralda
Lahaine, Reinhard
Fütterer, Karin

Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner

Wiese, Iris

Höchstes Spiel

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Hamburg 6

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Ø

Eggeling, Rainer
Nabel, Uwe
Thierbach, Heinz
Krüger, Albert
Thießen, Christian

Ergebnis Mannschaft

Gesamt

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Neue City Bowling Hasenheide

Hamburg 5

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes Spiel Ø



30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Neue City Bowling Hasenheide

B 4 HH 4 HB 4 HH 3 B 3

166 176 157 172 156 827 176 165,40
135 175 200 138 166 814 200 162,80
150 171 168 178 156 823 178 164,60
178 160 150 201 202 891 202 178,20
186 203 173 180 169 911 203 182,20

0 0 0,00
815 885 848 869 849 4266 885 170,64
785 814 825 891 881

2 2 2 0 0 6

HH 3 B 4 HB 3 B 3 HH 4

183 188 198 155 138 862 198 172,40
176 173 149 142 171 811 176 162,20
172 162 178 141 145 798 178 159,60
178 171 156 180 153 838 180 167,60
124 128 144 135 128 659 144 131,80

0 0 0,00
833 822 825 753 735 3968 833 158,72
856 831 848 841 829

0 0 0 0 0 0

Eilers, Patrick

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Ø

Klingsbichel, Hubert
Stoelk, Bernd
Rinn, Thomas
Kohn, Manfred

Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner

Fröbel, Jens
Bose, Henry
Asmus, Manfred

Ergebnis Mannschaft

Gesamt Höchstes Spiel

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Bremen 6

Name, Vorname Spiel 1 Gegner

Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes Spiel Ø

Schröder, Wolfgang
Labuske, Helmut

Bremen 5

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner



30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Neue City Bowling Hasenheide

HH 4 HH 3 B 4 HB 4 HB 3

187 191 181 153 165 877 191 175,40
162 191 183 146 160 842 191 168,40
179 173 204 192 183 931 204 186,20
223 185 177 160 205 950 223 190,00
217 213 185 190 168 973 217 194,60

0 0 0,00
968 953 930 841 881 4573 968 182,92
853 859 843 753 849

2 2 2 2 2 10

HB 3 HB 4 B 3 HH 4 HH 3

159 195 191 209 191 945 209 189,00
141 131 180 158 135 745 180 149,00
188 180 148 175 150 841 188 168,20
149 141 143 180 149 762 180 152,40
148 184 181 154 122 789 184 157,80

0 0 0,00
785 831 843 876 747 4082 876 163,28
815 822 930 732 780

0 2 0 2 0 4

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Ø

Liebreich, Andreas
Heiser, Brigitte
Wohlgemuth, Angela
Dahms, Achim

Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt

Wohlgemuth, Michael

Ergebnis Mannschaft

Wegert, Wilfried
Schutte, Thomas
Krahl, Uwe
Kielblock, Jürgen

Ergebnis Mannschaft

Höchstes Spiel

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Berlin 6

Name, Vorname Spiel 1 Gegner

Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes Spiel Ø

Heiser, Günter

Berlin 5

Name, Vorname Spiel 1 Gegner



Pl. Name Stadt Sp. Pins Ø

1. Kielblock, Jürgen Berlin 5 5 973 194,60
2. Krahl, Uwe Berlin 5 5 950 190,00

3. Liebreich, Andreas Berlin 6 5 945 189,00
4. Schutte, Thomas Berlin 5 5 931 186,20

5. Asmus, Manfred Bremen 5 5 911 182,20
6. Thierbach, Heinz Hamburg 5 5 893 178,60

7. Bose, Henry Bremen 5 5 891 178,20
8. Krüger, Albert Hamburg 5 5 887 177,40

9. Heiser, Günter Berlin 5 5 877 175,40
10. Rasch, Nicole Hamburg 6 5 874 174,80

11. Klingsbichel, Hubert Bremen 6 5 862 172,40
12. Lahaine, Reinhard Hamburg 6 5 846 169,20

13. Wegert, Wilfried Berlin 5 5 842 168,40
14. Wohlgemuth, Angela Berlin 6 5 841 168,20

15. Kohn, Manfred Bremen 6 5 838 167,60
16. Eggeling, Rainer Hamburg 5 5 830 166,00

17. Schröder, Wolfgang Bremen 5 5 827 165,40
18. Thießen, Christian Hamburg 5 5 825 165,00

19. Fröbel, Jens Bremen 5 5 823 164,60
20. Labuske, Helmut Bremen 5 5 814 162,80

21. Stoelk, Bernd Bremen 6 5 811 162,20
22. Nabel, Uwe Hamburg 5 5 806 161,20

23. Thießen, Esmeralda Hamburg 6 5 805 161,00
24. Rinn, Thomas Bremen 6 5 798 159,60

25. Wohlgemuth, Michael Berlin 6 5 789 157,80
26. Wiese, Iris Hamburg 6 5 767 153,40

27. Dahms, Achim Berlin 6 5 762 152,40
28. Heiser, Brigitte Berlin 6 5 745 149,00

29. Fütterer, Karin Hamburg 6 5 700 140,00
30. Eilers, Patrick Bremen 6 5 659 131,80

Beste Serie - Gruppe C -

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 

Gilde Bowling Wandsbek



Pl. Name Stadt H.Sp.

1. Thierbach, Heinz Hamburg 5 216
2. Wohlgemuth, Michael Berlin 6 184

3. Rasch, Nicole Hamburg 6 205
4. Nabel, Uwe Hamburg 5 185

5. Kielblock, Jürgen Berlin 5 217
6. Schutte, Thomas Berlin 5 204

7. Krüger, Albert Hamburg 5 199
8. Heiser, Brigitte Berlin 6 180

9. Dahms, Achim Berlin 6 180
10. Liebreich, Andreas Berlin 6 209

11. Krahl, Uwe Berlin 5 223
12. Wegert, Wilfried Berlin 5 191

13. Wohlgemuth, Angela Berlin 6 188
14. Bose, Henry Bremen 5 202

15. Thießen, Christian Hamburg 5 182
16. Eggeling, Rainer Hamburg 5 199

17. Heiser, Günter Berlin 5 191
18. Wiese, Iris Hamburg 6 189

19. Stoelk, Bernd Bremen 6 176
20. Schröder, Wolfgang Bremen 5 176

21. Fütterer, Karin Hamburg 6 177
22. Thießen, Esmeralda Hamburg 6 172

23. Fröbel, Jens Bremen 5 178
24. Asmus, Manfred Bremen 5 203

25. Labuske, Helmut Bremen 5 200
26. Kohn, Manfred Bremen 6 180

27. Lahaine, Reinhard Hamburg 6 215
28. Rinn, Thomas Bremen 6 178

29. Klingsbichel, Hubert Bremen 6 198
30. Eilers, Patrick Bremen 6 144

Bestes Spiel - Gruppe C -

30. Städtevergleich

Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018

Gilde Bowling Wandsbek



HB 2 B 1 HH 2 HB 1 B 2

162 194 180 157 199 892 199 178,40
194 179 145 203 204 925 204 185,00
208 168 171 186 170 903 208 180,60
151 212 179 151 136 829 212 165,80
182 182 182 223 125 894 223 178,80

0 0 0,00
897 935 857 920 834 4443 935 177,72

720 889 747 932 746
2 2 2 0 2 8

B 1 HB 1 HH 1 B 2 HB 2

135 179 152 159 160 785 179 157,00
196 222 121 184 150 873 222 174,60
201 170 189 189 159 908 201 181,60
155 157 125 148 148 733 157 146,60
183 180 160 200 167 890 200 178,00

0 0 0,00
870 908 747 880 784 4189 908 167,56
920 935 857 841 666

0 0 0 2 2 4

Hamburg 1 - Damen -

Hamburg 2 - Damen -

Gabriel, Andrea

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Ø

Nabel, Erika
Seth, Sabine
Zimmermann, Monika

Name, Vorname Spiel 1 Gegner

Groß, Angelika

Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt

Hamann, Astrid
Vogel, Meike
Ruhnau, Birgit
Kalenski, Petra
Endreß, Maren

Ergebnis Mannschaft

Höchstes Spiel

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Gilde Bowling Wandsbek

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes Spiel Ø



30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Gilde Bowling Wandsbek

B 2 HH 2 HB 2 HH 1 B 1

201 237 160 159 163 920 237 184,00
210 173 204 246 168 1001 246 200,20
180 136 147 137 160 760 180 152,00
203 182 192 186 110 873 203 174,60
157 207 192 204 214 974 214 194,80

0 0 0,00
951 935 895 932 815 4528 951 181,12
791 908 717 920 827

2 2 2 2 0 8

HH 1 B 2 HB 1 B 1 HH 2

167 155 180 178 155 835 180 167,00
159 173 158 150 171 811 173 162,20
156 134 98 151 95 634 156 126,80
122 121 130 117 113 603 130 120,60
116 126 151 190 132 715 190 143,00

0 0 0,00
720 709 717 786 666 3598 786 143,92
897 796 895 854 784

0 0 0 0 0 0

Bremen 1 - Damen -

Bremen 2 - Damen -

Müller, Liane

Ergebnis Mannschaft

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Wohlers, Marion

Ø

Nölle, Sabine
Schröder, Petra
Balke, Rita

Höchstes SpielGesamt

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner

Ø

Bannach, Anke
Blanke, Sabine
Weber, Simone
Labuske, Sabine
Wagner, Heike

Ergebnis Mannschaft

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes Spiel



30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 
Gilde Bowling Wandsbek

HH 2 HH 1 B 2 HB 2 HB 1

137 178 139 159 131 744 178 148,80
191 133 187 154 185 850 191 170,00
165 193 154 191 147 850 193 170,00
246 223 193 168 148 978 246 195,60
181 162 166 182 216 907 216 181,40

0 0 0,00
920 889 839 854 827 4329 920 173,16
870 935 865 786 815

2 0 0 2 2 6

HB 1 HB 2 B 1 HH 2 HH 1

151 150 177 150 166 794 177 158,80
149 135 138 170 111 703 170 140,60
183 147 173 143 181 827 183 165,40
149 192 221 189 137 888 221 177,60
159 172 156 189 151 827 189 165,40

0 0 0,00
791 796 865 841 746 4039 865 161,56
951 709 839 880 834

0 2 2 0 0 4

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Berlin 1 - Damen -

Krüger, Ilse
Zacharias, Angelika
Hoffmann, Madlen
Schuffenhauer, Heike

Ergebnis Gegner
Punkte Mannschaft

Schwienke-Kielblock, Marianne

Ergebnis Mannschaft

Ø

Ø

Ploetz, Gerlind
Portner, Andrea
Liebreich, Claudia
Römer, Bianca
Brombosch, Jaqueline

Ergebnis Mannschaft

Name, Vorname Spiel 1 Gegner Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes Spiel

Spiel 2 Gegner Spiel 3 Gegner Spiel 4 Gegner Spiel 5 Gegner Gesamt Höchstes SpielName, Vorname Spiel 1 Gegner

Berlin 2 - Damen -



Pl. Name Stadt Sp. Pins Ø

1. Blanke, Sabine Bremen 1 - Damen - 5 1001 200,20
2. Römer, Bianca Berlin 1 - Damen - 5 978 195,60

3. Wagner, Heike Bremen 1 - Damen - 5 974 194,80
4. Vogel, Meike Hamburg 1 - Damen - 5 925 185,00

5. Bannach, Anke Bremen 1 - Damen - 5 920 184,00
6. Zimmermann, Monika Hamburg 2 - Damen - 5 908 181,60

7. Brombosch, Jaqueline Berlin 1 - Damen - 5 907 181,40
8. Ruhnau, Birgit Hamburg 1 - Damen - 5 903 180,60

9. Endreß, Maren Hamburg 1 - Damen - 5 894 178,80
10. Hamann, Astrid Hamburg 1 - Damen - 5 892 178,40

11. Gabriel, Andrea Hamburg 2 - Damen - 5 890 178,00
12. Schuffenhauer, Heike Berlin 2 - Damen - 5 888 177,60

13. Labuske, Sabine Bremen 1 - Damen - 5 873 174,60
14. Seth, Sabine Hamburg 2 - Damen - 5 873 174,60

15. Liebreich, Claudia Berlin 1 - Damen - 5 850 170,00
16. Portner, Andrea Berlin 1 - Damen - 5 850 170,00

17. Nölle, Sabine Bremen 2 - Damen - 5 835 167,00
18. Kalenski, Petra Hamburg 1 - Damen - 5 829 165,80

19. Hoffmann, Madlen Berlin 2 - Damen - 5 827 165,40
20. Schwienke-Kielblock, Marianne Berlin 2 - Damen - 5 827 165,40

21. Schröder, Petra Bremen 2 - Damen - 5 811 162,20
22. Krüger, Ilse Berlin 2 - Damen - 5 794 158,80

23. Nabel, Erika Hamburg 2 - Damen - 5 785 157,00
24. Weber, Simone Bremen 1 - Damen - 5 760 152,00

25. Ploetz, Gerlind Berlin 1 - Damen - 5 744 148,80
26. Groß, Angelika Hamburg 2 - Damen - 5 733 146,60

27. Müller, Liane Bremen 2 - Damen - 5 715 143,00
28. Zacharias, Angelika Berlin 2 - Damen - 5 703 140,60

29. Balke, Rita Bremen 2 - Damen - 5 634 126,80
30. Wohlers, Marion Bremen 2 - Damen - 5 603 120,60

Beste Serie - Gruppe D -

30. Städtevergleich
Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018 

Gilde Bowling Wandsbek



Pl. Name Stadt H.Sp.

1. Römer, Bianca Berlin 1 - Damen - 246
Blanke, Sabine Bremen 1 - Damen - 246

3. Bannach, Anke Bremen 1 - Damen - 237
4. Endreß, Maren Hamburg 1 - Damen - 223

5. Seth, Sabine Hamburg 2 - Damen - 222
6. Schuffenhauer, Heike Berlin 2 - Damen - 221

7. Brombosch, Jaqueline Berlin 1 - Damen - 216
8. Wagner, Heike Bremen 1 - Damen - 214

9. Kalenski, Petra Hamburg 1 - Damen - 212
10. Ruhnau, Birgit Hamburg 1 - Damen - 208

11. Vogel, Meike Hamburg 1 - Damen - 204
12. Labuske, Sabine Bremen 1 - Damen - 203

13. Zimmermann, Monika Hamburg 2 - Damen - 201
14. Gabriel, Andrea Hamburg 2 - Damen - 200

15. Hamann, Astrid Hamburg 1 - Damen - 199
16. Liebreich, Claudia Berlin 1 - Damen - 193

17. Portner, Andrea Berlin 1 - Damen - 191
18. Müller, Liane Bremen 2 - Damen - 190

19. Schwienke-Kielblock, Marianne Berlin 2 - Damen - 189
20. Hoffmann, Madlen Berlin 2 - Damen - 183

21. Weber, Simone Bremen 1 - Damen - 180
22. Nölle, Sabine Bremen 2 - Damen - 180

23. Nabel, Erika Hamburg 2 - Damen - 179
24. Ploetz, Gerlind Berlin 1 - Damen - 178

25. Krüger, Ilse Berlin 2 - Damen - 177
26. Schröder, Petra Bremen 2 - Damen - 173

27. Zacharias, Angelika Berlin 2 - Damen - 170
28. Groß, Angelika Hamburg 2 - Damen - 157

29. Balke, Rita Bremen 2 - Damen - 156
30. Wohlers, Marion Bremen 2 - Damen - 130

Bestes Spiel Damen - Gruppe D -

30. Städtevergleich

Hamburg - Bremen - Berlin

10./11. Februar 2018

Neue City Bowling Hasenheide



Name Stadt Pins Ø

Meschke, Maik Hamburg 1 1113 222,60

Name Stadt H.Sp.
Gießmann, Ronny Berlin 1 258

Name Stadt Pins Ø

Bohs, Christian Berlin 4 1029 205,80

Name Stadt H.Sp.
Pasenow, Norbert Hamburg 4 245

Name Stadt Pins Ø

Kielblock, Jürgen Berlin 5 973 194,60

Name Stadt H.Sp.
Thierbach, Heinz Hamburg 5 216

Name Stadt Pins Ø

Blanke, Sabine Bremen 1 - Damen - 1001 200,20

Name Stadt H.Sp.
Römer, Bianca Berlin 1 - Damen - 246
Blanke, Sabine Bremen 1 - Damen - 246

26. Städtevergleich

Hamburg - Bremen - Berlin
15./16. Februar 2014

Neue City Bowling Hasenheide

Beste Serie

Bestes Einzel

Gruppe A

Gruppe B

Gruppe C

Gruppe D

Beste Serie

Bestes Einzel

Beste Serie

Bestes Einzel

Beste Serie

Bestes Einzel



30. Städtevergleich 2015 in Hamburg 

am 11.02.2018 auf der Gilde Bowling Wandsbek

Platz Damen Stadt/Team Sp1 Sp2 Sp3 Sp4 Anz. Pins Schnitt Einzel

1 Wagner, Heike Bremen 237 215 226 203 4 881 220,3 237

2 Brombosch, Jaqueline Berlin 238 185 218 208 4 849 212,3 238

3 Römer, Bianca Berlin 217 176 196 201 4 790 197,5 217

4 Hamann, Astrid Hamburg 210 179 236 150 4 775 193,8 236

5 Gabriel, Andrea Hamburg 170 223 165 192 4 750 187,5 223

6 Banach, Anke Bremen 198 182 172 195 4 747 186,8 198

7 Schwiencke-Kielblock, M Berlin 204 160 191 189 4 744 186,0 204

8 Kalenski, Petra Hamburg 175 171 224 170 4 740 185,0 224

9 Portner, Andrea Berlin 174 190 203 161 4 728 182,0 203

10 Vogel, Meike Hamburg 201 165 157 199 4 722 180,5 201

11 Liebreich, Claudia Berlin 168 192 191 170 4 721 180,3 192

12 Ploetz, Gerlind Berlin 181 159 188 177 4 705 176,3 188

13 Labuske, Sabine Bremen 165 190 148 191 4 694 173,5 191

14 Endreß, Maren Hamburg 167 201 163 159 4 690 172,5 201

15 Hoffmann, Madlen Berlin 158 172 193 160 4 683 170,8 193

15 Seth, Sabine Hamburg 148 194 187 154 4 683 170,8 194

17 Blanke, Sabine Bremen 178 192 151 153 4 674 168,5 192

17 Zacharias, Angelika Berlin 151 179 164 180 4 674 168,5 180

19 Schuffenhauer, Heike Berlin 168 152 148 193 4 661 165,3 193

20 Schmoock, Sigrid Hamburg 160 165 168 163 4 656 164,0 168

21 Krüger, Ilse Berlin 165 201 147 141 4 654 163,5 201

22 Korst, Ilona Hamburg 152 182 158 154 4 646 161,5 182

23 Nabel, Erika Hamburg 137 156 190 158 4 641 160,3 190

24 Zimmermann, Monika Hamburg 139 178 154 166 4 637 159,3 178

25 Wohlgemuth, Angela Berlin 152 154 163 151 4 620 155,0 163

26 Kuhlmann, Amanda Bremen 150 160 134 165 4 609 152,3 165

27 Balke, Rita Bremen 147 141 154 151 4 593 148,3 154

28 Thießen, Esmeralda Hamburg 154 143 137 151 4 585 146,3 154

29 Fütterer, Karin Hamburg 131 155 110 181 4 577 144,3 181

30 Groß, Angelika Hamburg 125 150 159 126 4 560 140,0 159

31 Rasch, Nicole Hamburg 151 128 145 125 4 549 137,3 151

32 Müller, Heidi Bremen 140 134 107 164 4 545 136,3 164

33 Schröder, Petra Bremen 139 138 124 139 4 540 135,0 139

34 Müller, Liane Bremen 133 150 155 100 4 538 134,5 155

Einzelwettbewerb (Damen)



30. Städtevergleich 2018 in Hamburg 

am 11.02.2018 auf der Gilde Bowling Wandsbek

Platz Herren Stadt/Teams Sp1 Sp2 Sp3 Sp4 Anz. Pins Schnitt Einzel

1 Zacharias, Jörg Berlin 290 176 244 243 4 953 238,3 290

2 Kauert, Matthias Berlin 195 219 267 238 4 919 229,8 267

3 Gräper, Rolf Berlin 180 278 212 224 4 894 223,5 278

4 Schulz, Heiko Berlin 195 264 227 191 4 877 219,3 264

5 Bromann, Marko Berlin 169 258 215 232 4 874 218,5 258

6 Kühne, Ralph Hamburg 206 236 226 192 4 860 215,0 236

7 Pache, Lennart Bremen 253 193 231 179 4 856 214,0 253

8 Tabbert, Michael Berlin 215 181 258 194 4 848 212,0 258

9 Busse, Alexander Berlin 205 235 170 232 4 842 210,5 235

10 Kielblock, Jürgen Berlin 279 202 169 174 4 824 206,0 279

11 Simath, Jan-Sören Berlin 214 202 225 180 4 821 205,3 225

12 Liebreich, Andreas Berlin 180 233 234 172 4 819 204,8 234

13 Flade, Andreas Bremen 201 183 216 218 4 818 204,5 218

14 Endreß, Oliver Hamburg 214 214 185 202 4 815 203,8 214

14 Grießmann, Ronny Berlin 196 221 198 200 4 815 203,8 221

16 Hamann, Uwe Hamburg 237 202 204 158 4 801 200,3 237

17 Reinhardt, Dieter Hamburg 182 212 184 218 4 796 199,0 218

18 Brocke, Frank Berlin 257 160 210 167 4 794 198,5 257

19 Pache, Volker Bremen 179 191 193 216 4 779 194,8 216

20 Eilers, Heiko Bremen 184 205 227 162 4 778 194,5 227

21 Krüger, Albert Hamburg 227 192 177 181 4 777 194,3 227

22 Schutte, Thomas Berlin 177 223 208 168 4 776 194,0 223

23 Rösch, Andreas Bremen 206 201 182 185 4 774 193,5 206

23 Nüschen, Manfred Hamburg 164 201 223 186 4 774 193,5 223

25 Wagner, Rainer Bremen 194 175 198 206 4 773 193,3 206

26 Weber, Marcus Bremen 202 258 142 169 4 771 192,8 258

27 Plein, Reiner Bremen 158 223 173 214 4 768 192,0 223

28 Stellmach, Florian Berlin 179 157 216 212 4 764 191,0 216

29 Asmus, Manfred Bremen 208 182 182 191 4 763 190,8 208

30 Hahn, Andreas Berlin 143 214 202 200 4 759 189,8 214

31 Bohs, Chrisian Berlin 147 204 212 193 4 756 189,0 212

32 Franze, Olaf Hamburg 145 195 217 198 4 755 188,8 217

33 Außem, Heinrich-Willy Bremen 222 157 183 192 4 754 188,5 222

34 Späth. Frank-Thomas Berlin 194 163 203 187 4 747 186,8 203

35 Kuhlmann, Heiner Bremen 168 178 194 203 4 743 185,8 203

36 Klingsbichel, Hubert Bremen 172 180 222 165 4 739 184,8 222

37 Menzel, Christian Berlin 169 192 195 181 4 737 184,3 195

37 Korst, Joachim Hamburg 203 187 159 188 4 737 184,3 203

39 Huke, Roland Bremen 213 211 159 150 4 733 183,3 213

40 Lüneberg, Wilfried Bremen 177 191 193 165 4 726 181,5 193

Einzelwettbewerb (Herren)



41 Mersmann, Enno Bremen 194 162 190 178 4 724 181,0 194

41 Thießen, Christian Hamburg 181 181 201 161 4 724 181,0 201

43 Labuske, Helmut Bremen 154 199 188 179 4 720 180,0 199

43 Tronnier, Uwe Berlin 181 154 214 171 4 720 180,0 214

45 Smarsly, Detlev Hamburg 153 177 173 215 4 718 179,5 215

46 Giertz, Frank Berlin 167 187 160 197 4 711 177,8 197

46 Behncke, Hakon Hamburg 213 174 153 171 4 711 177,8 213

48 Wegert, Wilfried Berlin 190 183 167 169 4 709 177,3 190

49 Wuthcke, Manfred Berlin 179 171 202 156 4 708 177,0 202

50 Melbert, Horst Hamburg 178 172 151 194 4 695 173,8 194

50 Brose, Henry Bremen 201 190 148 156 4 695 173,8 201

52 Pein, Horst Berlin 159 200 152 177 4 688 172,0 200

53 Thierbach, Heinz Hamburg 156 212 149 170 4 687 171,8 212

54 Mudder, Bernd Bremen 166 192 184 142 4 684 171,0 192

55 Rinn, Thomas Bremen 179 169 153 171 4 672 168,0 179

56 Klose, Bernd Bremen 163 156 171 188 4 678 169,5 188

57 Krahl, Uwe Berlin 171 146 182 174 4 673 168,3 182

58 Heiser, Günter Berlin 156 200 140 170 4 666 166,5 200

59 Grohmann, André Hamburg 161 146 175 177 4 659 164,8 177

60 Dumke, Ralf Bremen 208 167 155 126 4 656 164,0 208

61 Schröder, Wolfgang Bremen 163 150 156 182 4 651 162,8 182

61 Schuffenhauer, Reiner Berlin 161 169 199 122 4 651 162,8 199

63 Stoelk, Bernd Bremen 153 157 160 179 4 649 162,3 179

64 Busse, Max Berlin 157 151 180 156 4 644 161,0 180

65 Kohn, Manfred Bremen 154 166 159 164 4 643 160.8 166

66 Fröbel, Jens Bremen 172 158 161 151 4 642 160,5 172

67 Dahms, Achim Berlin 137 159 182 160 4 638 159,5 182

68 Nabel, Uwe Hamburg 158 167 171 141 4 637 159,3 171

69 Wittgrefe, Hans-HermannBremen 178 142 144 169 4 633 158,3 178

70 Endreß, Rudi Hamburg 179 143 125 156 4 603 150,8 179

71 Krüger, Günter Berlin 143 150 135 160 4 588 147,0 160

72 Eilers, Patrick Bremen 184 138 124 130 4 576 144,0 184

73 Wohlgemuth, Michael Berlin 155 126 133 124 4 538 134,5 155

74 Pasenow, Norbert Hamburg 166 178 147 3 491 163,7 178



                   

                           
 

57. Jahrgang                   Verbandsmitteilungsblatt Nr. 03 / 2018                            02.03.2018 

 
                                         Sprechstunden jeden Dienstag von 16.30 – 17.30 Uhr  
                                                  in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11 
                                            Telefon 040 – 219 88 21-0 ( neue Telefonnummer )  
                                           Spielbetrieb: http://bsv-hamburg.web4fussball.de/ 
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1. Hallenmeisterschaft 2018 
2. Saisonbeginn und Hinweise Spielbetrieb 2018 
3. Neuwahlen des Spielausschusses Fußball 
 
Terminübersicht 
 
Montag             26.03.2018 Punktspielbeginn für alle Klassen 
Freitag              06.04.2018 Verbandsmittelung Nr. 4 / 2018 
Montag             23.04.2018 Pokalspielbeginn für alle Klassen 
 
Anlagen 
 
Anlage 1              Hallenmeisterschaft 2018 
Anlage 2 Protokoll der Spartenleitersitzung 
Anlage 3 
Anlage 4 
 

Endgültige Klasseneinteilung der Saison 2018 
Auf und Abstieg 2018 
 

 
Link zur BSV Fußballseite 
 
Unter folgendem Link kommen Sie zum Spielbetrieb:  
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/  
 
  
1. Hallenmeisterschaft 2018 aktuell 
Die Hallenmeisterschaft ist erfolgt beendet. 
 
Bei der 1. Herren ist die BSG Lufthansa SV Hamburger Hallenmeister geworden. 
Bei den Alten Herren ist die BSG Desy Hamburger Hallenmeister geworden. 
Bei den Senioren ist die BSG Signal Iduna / Funk Hamburger Hallenmeister geworden. 
Bei den Frauen ist der HSV 3 Gewinner des offenen Turniers geworden. 
 
Ergebnisse auf der BSV – Fußball Web-Seite 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
 
 
 
 

http://bsv-hamburg.web4fussball.de/
http://bsv-hamburg.web4fussball.de/


2. Spielsaison und Hinweise für den Spielbetrieb 2018 
 
Die Saison beginnt voraussichtlich am 26.03.2018 
 
Auch in die Spielsaison 2018 werden die Schiedsrichtergebühren bei Pokalspielen geteilt. 
Dabei ist wie folgt zu verfahren: 
Die Heimmannschaft zahlt den gesamten Betrag an den Schiedsrichter und holt sich die Hälfte  
von der Gastmannschaft zurück. 
 
a) Spielkleidung: Bei gleicher Spieltracht ist die Heimmannschaft dafür 
verantwortlich, für eine Ausweichtracht zu sorgen. Maßgeblich ist 
die zu Saison angegebene Spieltracht. Sollte eine BSG während 
der Saison die Spieltracht ändern, so ist diese für die Ausweichtracht 
verantwortlich (auch wenn sie Gastmannschaft ist). 
 
b) Spielabbruch: Sollten angesetzte Spiele vor Beendigung der Spielzeit wegen 
Unwetter, Dunkelheit usw. abgebrochen werden und die 2. Halbzeit 
wurde bereits angepfiffen, so wird das Spiel mit zu diesem 
Zeitpunkt bestehende Ergebnis gewertet. 
 
c) Nichtantreten: Mannschaften werden vom Spielbetrieb ausgeschlossen bzw. 
gestrichen (aus technischen Gründen), wenn sie zu 4 Punktspielen nicht 
angetreten sind (entschuldigt oder unentschuldigt ist dabei egal; 
gilt nicht für Spielverlegungen). 
 
d) Spielverlegungen: Mannschaften, die eine Spielverlegung nach erfolgter 
Ansetzung durch den Spielausschuss beantragen, haben eine 
Gebühr von 20,- € nach erfolgter Verlegung zu entrichten. 
 
                                         Spielverlegungen 
Die Gebühren für Spielverlegungen  werden 2018 umgesetzt.  
Spielverlegungen müssen 14 Tage vorher beantragt werden. 
Auszug aus HFV 3.27. 
Die Spielverlegung muss die Ausnahme sein. Die Spielverlegungen müssen mit dem 
gegnerischen Verein abgestimmt werden. Ist die Spielverlegung nicht mit dem gegnerischen 
Verein abgesprochen, muss das Spiel wie ursprünglich angesetzt gespielt werden. Die 
Spielverlegung wird entsprechend rückgängig gemacht. 
 
Pokalspiele werden bei uns nicht verlegt. 
 
e) Spielberichte: Der Spielberichte ist dem Schiedsrichter vor Spielbeginn zu 
übergeben (vergl. hierzu § 5 Nr. 4 der Spielordnung Fußball). 
 
f) Platzaufbau: Für ein ordnungsgemäßes Spiel ist es erforderlich, dass zwei Tore ( ohne Netze ) 
und 14 Stangen zur Markierung des Platzes (wenn nicht gekreidet). 
 
g) Kabinen: Sollten keinen Kabinen vorhanden sein, werden auf der Sportanlage  keine Spiele 
angesetzt!! 
 
 
 



3. Neuwahl des Spielausschusses Fußball 
 
Anlässlich der 62. Spartenleiterversammlung am 20.02.2018 wurde der Spielausschuss 
Fußball neu gewählt. Die Neuwahlen führten zu folgender Zusammensetzung: 
Roland Rohde (Stromnetz Hamburg, ehemals HEW & Vattenfall ) 
Edmund Ernst (Rentner, ehemals Stadtreinigung,),   
Hans-Jürgen Didschun ( Rentner ehemals Postzustellamt NL 70) 
Thomas Klein ( BWVL / HPA ) 
Carola Dittmer ( Neues Ausschussmitglied und  SG Hamburg Medien)  und BSV - Mitarbeiterin 
Marco Dittmer ( Neues Ausschussmitglied und Energie SV) und BSV - Mitarbeiter 
 
 
Auf seiner konstituierenden Sitzung am 27.02.2017 wurden nachstehende Aufgabenverteilungen 
festgelegt: 
Roland Rohde: Vorsitzender Spielausschuss Fußball,  Spielplangestalter 
Thomas Klein: stellv. Vorsitzender Spielausschuss Fußball, & Spielplangestalter 
Carola Dittmer: Schriftführerin und Spielplangestalterin für Frauen-Fußball 
Marco Dittmer: Spielberichtskontrolle und Passbearbeiter 
Hans-Jürgen Didschun: Spielberichtskontrolle und Passbearbeiter 
Edmund Ernst: Spielberichtskontrolle  und Passbearbeiter   
 
 
     gez.   Roland Rohde 
Vorsitzender Spielausschuss Fußball 



Betriebssportverband Hamburg e. V.                                        Hamburg, den 21.02.2018 

Spielausschuss Fußball 

 

                                                      Protokoll 

über die 62. Fußball-Spartenleiter-Versammlung am 20.02.2018 beim BSV Geschäftsstelle, 

Wendenstraße 120 

Beginn: 18:08 Uhr 

Ende: 19:40 Uhr 

Anwesend:  31 Betriebssportgemeinschaften mit 60Teilnehmern sowie Gästen 

In den Verbandsmitteilungsblättern  12/2017 vom 01.12.2016, 01/2018 vom 05.01.2018 und 

02/2018 vom 02.02.2018 wurde zu dieser Versammlung eingeladen. Nach der vorgelegten 

Tagesordnung wurde verfahren. 

TOP 1  Begrüßung 

Roland Rohde ( Vorsitzende Spielausschuss Fußball ) begrüßt alle Teilnehmer zur 62. 

Spartenleitersitzung. Insbesondere begrüßt er Frau Helga Fülscher ( BSV - Sportreferent ) und Uli 

Krastev ( BSV – Sportreferent ) und Herr Ulrich Lengwenat-Hahnemann ( BSV – Geschäftsführer ), 

Herrn Klaus Wabner ( BSV – Vorstand & Schatzmeister ) und den Schiedsrichterausschuss, vertreten 

durch Manfred Stiehl. Uli Krastev ( BSV – Sportreferent ) 

Ausschussmitglied Roland Rohde bedankt sich für die gute Zusammenarbeit 
bei allen Spartenleitern, beim Vorstand des B S V, bei den Mitarbeitern der Geschäftsstelle, 
beim Schiedsrichterausschuss und bei seinem Ausschuss. 
 
Es wird den im letzten Jahr verstorbenen Sportkollegen gedacht. 

TOP 2  Ehrungen 

Peter Keller  BSG Hamburg Airport und Osman Boz BSG HHA wurde mit dem silbernen 

Ehrenabzeichen des BSV  für seine Tätigkeiten ausgezeichnet. 

Leider konnten die anderen silbernen Ehrungen für ihre Tätigkeiten nicht verliehen werden, die 

Teilnehmer waren nicht anwesend. 

TOP  3  Rückblick 2017 und Vorschau 2018 des Spielausschusses 

 Auch im Spieljahr 2017 war die Zahl der gemeldeten Mannschaften im Großfeld rückläufig. 

 Für das Spieljahr 2017 hatten 124 Mannschaften gemeldet ( Vorjahr 137 ). Im Laufe des 

Jahres wurden dann noch 7 Mannschaften zurückgezogen oder gestrichen.  Großfeld 31 

Mannschaften & 93 Kleinfeldmannschaften . 



 Hier ist mir, Roland Rohde ein Fehler unterlaufen. Es wurden die Sieger aus dem Jahre 2016 

vorgelesen. Jetzt die richtigen Gewinner 2017 

Hallenmeisterschaft 2017,  

Gewinner bei  der 

 Herren = Schön Klinik Eilbek 

 Alte Herren = Deutsche Bank  

 Senioren = Zoll / Hamburg Wasser 

 

18. Deutsche Hallenmeisterschaft 11.02. – 12.02.2017 in Bad Bramstedt.  

Teilnehmer aus Hamburg: Stadtwerke Norderstedt.  

 

Verhandlungen gab es 6, z. B. Spieler zu jung  und was viel schlimmer ist: Rassistische Äußerung. 

 

Feldsaison 2017  

Hamburger Meister: 

1. 1. Herren = Holstenbrauerei  

2. Alte Herren = Deutsche Bank 

3. Senioren = Otto Hamburg  

4. Kleinfeld 1. Herren = Hansa Funk Taxi 

5. Kleinfeld Alte Herren = GDV DL 

6. Kleinfeld Senioren = Hamburg Wasser / Zoll 

7. Kleinfeld Frauen = SG Hamburg Finanzen 

 

Hamburger Pokalsieger: 

8. 1. Herren = Holstenbrauerei 

9. Alte Herren = Otto Hamburg 

10. Senioren = Otto Hamburg 

11. Kleinfeld 1. Herren = DAK - Bitmarck 

12. Kleinfeld Alte Herren = Stadtreinigung 

13. Kleinfeld Senioren = Hamburg Wasser / Zoll 

14. Kleinfeld Frauen = SG Hamburg Bildung & Betreuung 

Hamburger Supercup Gewinner der 1. Herren = Holstenbrauerei 

Hamburger Supercup Gewinner in Kleinfeld Alte Herren =  Stadtreinigung 

Hamburger Supercup Gewinner in Kleinfeld Senioren = Hansa Funk Taxi 

 



Adventsturnier in der Alsterdorfer Sporthalle am 02.12.2017 

Zum 2. Mal wurde auch ein Frauenfußballturnier durchgeführt. Es haben 6 Mannschaften mit 

gemacht und das Turnier hat BSG NDR gewonnen. 

Bei den Männern ist der Gewinner  die Hansa Funk Taxi 

Bei dem Turnier waren auch Frauen – und Herren -Mannschaften aus Berlin dabei. 

Was nicht sehr schön ist, das BSGen sich anmelden und nicht am Turniertag erscheinen. 

Wird rechtzeitig abgesagt, können Mannschaften nachrücken. 

 

Saison 2018 

Die Hallenmeisterschaft 2018 ist abgeschlossen. 

 1. Herren = Lufthansa SV ist Hallenmeister 

10 Anmeldungen, 2 Absagen und am Turniertag wurde eine Spielgemeinschaft gebildet, 

weil beide Mannschaften zu wenig Spieler hatten. Das Turnier wurde dann mit 6 

Mannschaften ausgetragen. 

 Alte Herren = Desy ist Hallenmeister, 5 Anmeldungen 

 Senioren = Signal Iduna / Funk ist Hallenmeister, 8 Anmeldungen 

 Frauen, offenes Turnier, BSV, Bramfelder SV, SC Sternschanze und der HSV 3 = HSV hat 

gewonnen 

Die Frage die man sich stellt, ob noch eine Hallenmeisterschaft gewünscht ist. 

 

Einige Termine für Fußballveranstaltungen sind im 2018: 

19. Deutsche Hallenmeisterschaft 02.02. – 03.02.2018 waren in Saarbrücken  

 keine Teilnehmer aus Hamburg.  

 Aus dem Norddeutschen Raum hat die Mannschaft Popp Feinkost aus Kaltenkirchen / 

Schleswig-Holstein den 5. Platz erreicht. ( 16 Teilnehmer, ist ein sehr hohes Spielniveau )  

11. Deutsche Betriebssport Kleinfeld – Meisterschaft 2018 findet in Dillingen / Hagen / Westfalen am 

07.09. – 08.09.2018 statt. 

• Hamburgiade 2018 vom 9.6 – 17.06.2018 

• Adventsturnier 2018 in der Hamburger Sporthalle ( Alsterdorf ) 

 

Für das Spieljahr 2018 haben sich 113 Mannschaften angemeldet, Großfeld 23 Mannschaften und 

Kleinfeld  89 Mannschaften. 

 



Saisonbeginn ist Montag, der 26.03.2018, wir beginnen mit den Punktspielen. 

 Die Strafgelder und Verlegungsgelder werden 2018 genauer durchgeführt. 

 Das Thema nicht antreten: wer 4x bei Punktspielen nicht antritt wird gestrichen. Hat im 

letzten Jahr nicht komplett geklappt, es wird im diesem  Jahr genauer darauf geachtet.  

 Bei Pokalspielen hat der Gewinner das Ergebnis spätesten am nächsten Tag zu melden, durch 

das Online geht es heute schneller. Es kann nicht sein, das der BSV hinterher telefonieren 

muss. 

 Verlegungen müssen rechtzeitig ( 14 Tage vorher ) angemeldet. Wichtig ist es mit dem 

Gegner vorher zu besprechen.  

 

TOP 4  Aussprache auf Punkt 3 

Keine Anmerkungen aus der Versammlung. 

TOP 5  Neuwahlen  des Spielausschusses 2017 

Das Vorstandsmitglied Helga Fülscher bittet um Entlastung des Spielausschusses. Die Entlastung 

erfolgt per Handzeichen.  Die dann durchgeführten Neuwahlen führten zu folgender 

Zusammensetzung des Spielausschusses: 

 Roland Rohde, Edmund Ernst, Hans-Jürgen Ditschun, Thomas Klein und Neu im Ausschuss sind 

Carola und Marco Dittmer gewählt worden. 

 

TOP 6  Klasseneinteilung 2018 

Die Klasseneinteilung wurden vorgetragen und es gibt einige Änderungswünsche. 

Großfeld: 

 Verbandsliga:  Einfachrunde und nach Abschluss der Punktspiele ist der 1. Hamburger 

Meister. Die anwesenden Spartenleiter der Staffel, möchten mehr Punktspielrunden. 

 Alte Herren: Vierfachrunde. Die anwesenden Spartenleiter der Staffel, möchten die 

Pokalrunde bei den Alten Herren Kleinfeld spielen. 

 Senioren: Doppelrunde. 

Kleinfeld: 

 1 Herren: Spielen alle Staffeln eine Doppelrunde. 

 Alte Herren: Spielen alle Staffeln eine Doppelrunde. 

 Senioren S1 & S2: Spielen eine Doppelrunde. 

 Senioren A1: Spielt eine dreifachrunde. 

 Frauen: Spielen eine Vierfachrunde. 

 

 



TOP 7  Beschlussfassung über Anträge durch die Versammlung    

Es wurde ein Antrag rechtzeitig eingereicht. Der Antrag wurde für Großfeldmannschaften gestellt. 

Die BSG VTG beantragt das für Großfeld eine 9er Mannschaft ein zuführen.                         

Begründung: Es gibt immer weniger Großfeldmannschaften beim BSV. Viele Mannschaften melden 

keine 11er, weil zu wenige Spieler zur Verfügung stehen.  

Der Antrag wurde in der Spartenleitersitzung besprochen.  Die 9er-Mannschaftensanmeldung wird 

für die Sommer - Saison 2019 vorgesehen.  

 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Keine Anmerkungen aus der Versammlung. 
 
 
gez.   Roland Rohde 
Vorsitzender Spielausschuss Fußball 



Spielausschuss Fußball Saison 2018 3. Entwurf 21.02.2018

Legende:

Aufst.  = Aufsteiger

Abst.  = Absteiger

Neu    = erstmalig für die Klasse gemeldet

Herren

Verbandsliga S1 11 0 11

1 Holstenbrauerei

2 SG Stern

3 Hamburg Airport 1

4 Commerzbank 

5 Hapag Lloyd / VTG 1

6 Desy

7 Otto Hamburg

8 AOK Rhein. / Hamburg

9 Zoll / HW 1

10 Reemtsma / Rapid 1

11 Gruner & Jahr 1

Alte Herren Staffel 4

1 Otto Hamburg  3

2 Wandsbek 07 / HHA

3 VTG / Hapag Lloyd

4 Weiß Blau Allianz 

Senioren Staffel S1 8

1 Signal / Iduna / Funk 2

2 Hamburg Airport 2 8

3 Kartoffel Matthies 3

4 BSG OTTO 5

5 Grün Weiß Kessler

6 Lufthansa SV

7 Reemtsma / Rapid 2

8 Gruner & Jahr 2

1 von 4



Spielausschuss Fußball Saison 2018 3. Entwurf 21.02.2018

Herren Herren

Kleinfeld Staffel S1 6 Kleinfeld Staffel S2 6

1 Hansa Funk 7 Aluminium Hamburg

2 AK Barmbek 8 NKG Kala Hamburg

3 Schön Klinik Eilbek 9 Die Techniker

4 SG DAK - Bitmarck 10 Energie SV 1

5 FMS Logistics Aufst. 11 Berenberg Aufst.

6 Tunicis Dubrovnik Aufst. 12 Kanzlei Feldmann Kremer Aufst.

Herren Herren

Kleinfeld Staffel A1 6 Kleinfeld Staffel A2 6

1 Hanseatic Bank Otto Abst 1 Stadtwerke Norderstedt

2 SG Airbus 1 2 Lufthansa SV 1

3 BWVL / HPA 3 ERGO sports Hamb. 1

4 KMPG 4 BDK GmbH

5 HHLA Aufst. 5 Signal / Iduna / Funk 1 Aufst.

6 VBG Hamburg Aufst. 6 Sparkasse Südholstein NEU 

S1 & S2 12

A1 & A2 12

B1 & B2 15

C1 & C2 16

Herren Herren 55

Kleinfeld Staffel B1 7 Kleinfeld Staffel B2 8

1 Ethicon Abst 1 Hamburg Wasser / Zoll 1

2 DG Hyp Hamburg Abst 2 K & S Kickers

3 PWC Hamburg 3 Hillmann & Ploog

4 Turbine SinnerSchrader 4 STS Horn Aufst.

5 Asklepios Klinik Nord 5 Hauni Aufst.

6 NDR 6 Stadtreinigung 1 Aufst.

7 BSS Kickers Aufst. 7 Hörmittel Aufst.

8 SPX Norderstedt 8 SV Kravag Aufst.

Herren Herren

Kleinfeld Staffel C1 8 Kleinfeld Staffel C2 8 55

1 Max Planck Meteorologen Abst. 1 Aon 

2 Hamburg Messe Abst. 2 Kühne & Nagel

3 Montblanc 3 Oil (H&R Ölwerke Schindler)

4 Innovas 4 HEK

5 HanseMerkur 5 WIWA NEU

6 Hays Hamburg 6 GDV - DL e.V. NEU

7 HHA - FC. Hummel NEU 7 SG Stute log NEU

8 GH Kicker NEU 8 Blau Weiß Matsen NEU

2 von 4



Spielausschuss Fußball Saison 2018 3. Entwurf 21.02.2018

Alte Herren Alte Herren

Kleinfeld Staffel S1 7 Kleinfeld Staffel S2 7

1 LGAN 2016 1 Still

2 Hamburger Gerichte 2 Stadtreinigung 2 

3 DNV GLV 3 LGAN 2017

4 SG Airbus 2 4 Zoll / Hamburg Wasser 2 

5 Flügelrad 5 Israelitisches Krankenh. NEU 

6 UKE Eppendorf 6 Polizei Hamburg 1 NEU 

7 Stadtparkkickers NEU 7 Gasnetz Hamburg NEU 

14

Senioren Senioren

Kleinfeld Staffel S1 6 Kleinfeld Staffel S2 6

1 FC Hochbahn Harburg 1 Polizei Hamburg 3

2 Shell Grasbrook 2 SG Airbus

3 Hansa Funk 3 ERGO sports Hamb. 2

4 Rotation Meisenfrei 4 Golden Oldies

5 Bez. Eimsbüttel 5 Hamburg Wasser / Zoll 2

6 Energie SV 2 6 Beiersdorf NEU 

17

Senioren

Kleinfeld Staffel A1 5

1 PA 13 / FA 1

2 Bundesverkehrsbehörden 

3 HHA 1

4 Baubehörde NEU 

5 Norbert & die Feiglinge NEU 

Super Senioren

Kleinfeld Staffel S1 0

Keine Anmeldungen

Frauen

Kleinfeld Staffel S1 4

1 SG Hamburg Wirtschaft

2 SG Bildung & Betreuung

3 SG Hamburg Medien

4 SG Hamburg Finanzen

3 von 4



Spielausschuss Fußball Saison 2018 3. Entwurf 21.02.2018

Mannschaftsänderungen und Bemerkungen

Alte Herren Großfeld Deutsche Bank 2 keine Mannschaft

Senioren Bezirksamt Altona Austritt Ende 2017

Senioren SG Airbus 2 keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Weiß Blau Allianz 1 keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Protein United Austritt Ende 2017

1. Herren Kleinfeld Mares Shipping keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Telefonica Germany keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Barclaycard keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld BG 36 keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Delinaro keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Hamburg Netz 1 keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld Tereg 09 keine Mannschaft

1. Herren Kleinfeld China Ocean Shipping keine Mannschaft

Alte Herren Kleinfeld Panalpina keine Mannschaft

Senioren Kleinfeld Hamburg Netz 1 keine Mannschaft

Senioren Kleinfeld BSG Otto 4 keine Mannschaft

Mannschaftsänderungen:

1. Herren Großfeld GH Kicker gewechselt in Kleinfeld 1. Herren

Alte Herren Kleinfeld WIWA gewechselt in Kleinfeld 1. Herren

Alte Herren Kleinfeld GDV - DL e.V. gewechselt in Kleinfeld 1. Herren

1. Herren Großfeld Sparkasse Südholstein gewechselt in Kleinfeld 1. Herren

1. Herren Großfeld Stadtparkkickers gewechselt in Kleinfeld AH

Alte Herren Großfeld Polizei Hamburg 2 gewechselt in Kleinfeld AH

1. Herren Kleinfeld Israelitisches Krankenh. gewechselt in Kleinfeld AH

Alte Herren Großfeld Polizei Hamburg 1 gewechselt in Kleinfeld AH

1. H. & Sen. Kleinfeld Gasnetz Hamburg gewechselt in Kleinfeld AH

Senioren Großfeld Beiersdorf gewechselt in Kleinfeld Senioren

Senioren Großfeld Baubehörde gewechselt in Kleinfeld Senioren

Alte Herren Kleinfeld Norbert & die Feiglinge gewechselt in Kleinfeld Senioren

Keine Meldungen:

????

1. Herren Kleinfeld Freudenberg C2 ????

1. Herren Kleinfeld Rot Weiß LUV C2 ????

1. Herren Kleinfeld GSG SSW C3 ????

Alte Herren Kleinfeld Jasper ????

Alte Herren Kleinfeld GDV - DL e.V. ????

Alte Herren Kleinfeld SpVg Hamburg ????

Alte Herren Kleinfeld DHL ????

Alte Herren Kleinfeld Eurogate  Hamburg ????

Alte Herren Kleinfeld HHA / Inter 92 ????
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Auf - und Abstiegsregelung Spieljahr 2018 21.02.2018

Aufstieg Abstieg

Verbandsliga . / . . / .

Alte Herrn & Senioren . / . . / .

Kleinfeld Herren S 1 & 2 . / . 6.

Kleinfeld Herren A 1 & A 2 1. 7.

Kleinfeld Herren B 1 & B 2 1. 7.

Kleinfeld Herren C 1 & C 2 1. & 2. . / .

Kleinfeld Senioren S1 & S2 . / . 6. Relegationssspiel

Kleinfeld A1 1. . / .

Nach Abschluß der Tabellen:

Verbandsliga 1. Herren

Einfachrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamburger Meister

Alte Herren: 

Vierfachrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamburger Meister

Senioren

Doppelrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamburger Meister

Kleinfeld: 

Der 1. und 2. der jeweiligen Sonderstaffeln Kleinfeld 1. Herren

spielen überkreuz. Die Gewinner spielen um die Hamburger Meisterschaft.

Der 1. und 2. der jeweiligen Sonderstaffeln Kleinfeld Alte Herren

spielen überkreuz. Die Gewinner spielen um die Hamburger Meisterschaft.

Der 1. und 2. der jeweiligen Sonderstaffeln Kleinfeld Senioren

spielen überkreuz. Die Gewinner spielen um die Hamburger Meisterschaft.

Frauen 

Vierfachrunde und nach Abschluß der Punktspiele ist der 1. Platz Hamburger Meister



 
 

 

11. DEUTSCHE  BETRIEBSSPORT  

KLEINFELDFUßBALL - MEISTERSCHAFT 2018  

IN HAGEN / WESTF. 

 
Veranstalter:  Deutscher Betriebssportverband e. V. 

 

Ausrichter.  Schwarz - Weiss Deutsche Edelstahlwerke e.V.  Hagen   

   www.swsh.de  

 

Termin:  7. und  8. September 
   (Freitag von 16.00  bis  20.00 Uhr - Samstag von 9.30  -  18.00 Uhr.) 

 

Sportanlage:  Städt. Höing in Hagen Am Sportpark  16 a  

   Natur und Kunstrasenplätze. 
   (Eingang, siehe Hinweisschild  SSV Hagen)   
 

Meldungen:  Nur schriftlich möglich per e. – mail, Fax oder auf dem postalischen  

             Weg an meine untenstehende Adresse.  

   

Meldeschluss: 31. Juli  2018 

 

Teilnahmegebühr: 280,00  €  pro  Mannschaft. (Teilnahmeentgelt für DBSV enthalten). 

   Diese Gebühr mit Ihrer Meldung auf unser untenstehendes   

              Vereinskonto zu überweisen. 

 

Pässe:   Gültige Spielerpässe sind Bedingung. 

   K e i n e  Pässe in Ihrem Verband, muss eine Teilnehmerliste Ihrer  

             Mannschaft mit Vor und Zuname so wie Geburtsdatum und   

             abgezeichnet von Ihnen und Ihrem Landes/Kreisverband der   

             Turnierleitung vorgelegt werden. 

 

Regelwerke:              Es gilt für die Durchführung der Veranstaltung die als Anhang  

beigefügte Rahmenordnung für die Durchführung von Deutschen  

Betriebssport-Meisterschaften und sonstigen Turnieren des DBSV 

(DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere) sowie der ebenfalls als  

Anhang beigefügte § 17 der DBSV-Satzung. 

 

Teilnehmerzahl: Jedem Landesverband wird ein Startplatz garantiert. Darüber hinaus  

             können mehrere Startplätze vergeben werden. 

 

Spielberechtigt: Aktive, die in der  1.  2.  und  3. Bundesliga so wie in der Regionalliga  

             spielen, dürfen   n i c h t  eingesetzt werden. 

 

Spielzeit:  1  x  20 Minuten ohne Seitenwechsel   (5 Feldspieler + Torwart) 
   (Richtet sich auch nach der Teilnehmerzahl) 

   Gespielt wird nach den Richtlinien des WBSV   

http://www.swsh.de/
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Turnierleitung: Veranstalter / Ausrichter  (3 Sportfreunde). 

 

Referee:  BSV Hagen – Ennepe – Ruhr e.V. 
 

Spielplan:  Erhalten Sie in der 33.  Kalenderwoche  2018 

      
Haftung:  Veranstalter und Ausrichter haften nach den gesetzlichen 
   Bestimmungen, sofern der Teilnehmer Schadensersatzansprüche 
   geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit,   
             einschließlich von grober Fahrlässigkeit und Vorsatz der Vertreter und 
   Erfüllungsgehilfen des Veranstalters oder des Ausrichters beruhen. 
   Soweit dem Veranstalter bzw. dem Ausrichter keine vorsätzliche 
   Vertragsverletzung angelastet wird, ist die 
   Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
   eintretenden Schaden begrenzt. 
    
   Veranstalter und Ausrichter haften auch nach den gesetzlichen 
   Bestimmungen, sofern diese schuldhaft eine wesentliche 
   Vertragspflicht verletzt haben. In diesem Fall ist aber die 
   Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
   eintretenden Schaden begrenzt. 
 
   Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des Körpers 
   oder der Gesundheit des Teilnehmers bleibt unberührt. 
 
Sportversicherung: Die Teilnehmer sind weder durch den Ausrichter noch durch den 
   Deutschen Betriebssportverband gegen Sportunfälle versichert. 
   Dies liegt alleine in der Verantwortung jedes Teilnehmers bzw. seiner 
   Betriebssportgemeinschaft, für die er startet. 
 

Stornierung:   Eine Stornierung der Teilnahme ist nur möglich, wenn diese bis 

   spätestens zum 30. Juni 2018 dem Ausrichter schriftlich 
   mitgeteilt worden ist. Bei danach eingehenden Stornierungen oder 
   Nichtantreten besteht kein Anspruch auf Erstattung des Startgelds. 
   Bei einem  Nichtantritt, werden anteilmäßig die SR Kosten in   
             Rechnung gestellt und kann zu einer Sperre bei der nächsten DBM  
             führen. 
    
Ehrenpreise:   Die Teilnehmer auf den Plätzen 1 - 3  erhalten vom Deutschen   
             Betriebssportverband je eine eigens für diese 
   Meisterschaft geprägte Medaille in Gold, Silber oder Bronze. 
   Platz  1  bis  4  erhalten Pokale. 
   Wir zeichnen den besten Torwart, so wie die Fairste Mannschaft aus. 
 
Imbiss und Getränke an den Turniertagen auf der Sportanlage. 
Anreise und Übernachtungskosten trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Unterkünfte ersehen Sie in der Internet - Seite der Stadt Hagen unter: 
https://www.hagen.de/web/de/hagen.de/02/0206/hotels.html.  
 
Hagen, den 14.11.2017 
 
Für den Veranstalter:    Für den Ausrichter: 
Deutscher Betriebssportverband e.V. SW Deutsche Edelstahlwerke Hagen e.V. 
 
Uwe Tronnier Wolfgang Großmann Werner Wustrack Georg Siedenstein 
Präsident DBSV Sportbeauftragter Vorsitzender  Geschäftsführer.  
 

 

 

https://www.hagen.de/web/de/hagen_de/02/0206/hotels.html
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Bankverbindung: 

SW Deutsche Edelstahlwerke Hagen 

Märkische Bank Hagen 

IBAN: DE86 4506 0009 5053 6196 00 

 
Meine Anschrift: Werner Wustrack  58089 Hagen  - Von der Reckestraße  4 

   Telefon:  02331 / 14190  Mobil:  01716423406 

   Fax:  02331 / 9712528  e.-mail:  werner.Wustrack@t-online.de  

 

 

mailto:werner.Wustrack@t-online.de
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Auszug aus der Satzung des Deutschen Betriebssportverbandes e. V. (DBSV) 
 
 
 
§ 17 Verbandsstrafen 
 
1. Verstößt ein Mitglied gegen die DBSV-Satzung, eine der Verbandsordnungen, die 

Verbandsinteressen oder Mitgliederpflichten, so kann gegen dieses Mitglied eine Verbandsstrafe 
ausgesprochen werden. 

 
 Als Verbandsstrafen können verhängt werden: 
 

 Verwarnung 

 Geldbuße bis zu 1.000 Euro 

 Sperre auf Zeit oder auf Dauer für die Teilnahme an Deutschen Betriebssportmeisterschaften 
(DBM) in einzelnen, mehreren oder allen Sportarten und an entsprechenden Turnieren zur 
Qualifizierung für die Teilnahme an den DBM 

 Ausschluss aus dem Verband auf Zeit oder Dauer 
 
Ein Ausschluss aus dem Verband ist jedoch nur zulässig, wenn ein Mitglied 
 

 dem Verband durch eine erhebliche Verletzung seiner satzungsmäßigen Verpflichtungen 
gravierende Nachteile bereitet hat; 

 das Ansehen des Verbandes in der Öffentlichkeit in bedeutsamer Weise schädigt: 

 ein grobes unsportliches Verhalten offenbart und sich hieraus Nachteile für andere Mitglieder 
ergeben; 

 die Verbandssatzung und / oder Anordnungen der Verbandsorgane missachtet und dem 
Verband hierdurch ein Schaden entsteht. Einem materiellen Schaden steht ein Ansehensverlust 
insoweit gleich; 

 mit der Beitragszahlung oder anderen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem DBSV länger 
als sechs Monate im Rückstand ist. 

 
2. Die Verbandsstrafe verhängt das Präsidium durch Beschluss. In dringenden Fällen kann der 

Beschluss auch mittels Telekommunikationsmitteln herbeigeführt werden. In diesen dringenden 
Fällen ist der Beschluss auch wirksam, wenn nicht alle Präsidiumsmitglieder erreicht werden, aber 
die Mehrheit der Präsidiumsmitglieder dem Beschluss zustimmt. 

 
3. Vor einer Entscheidung ist dem betroffenen Mitglied Gelegenheit zu geben, schriftlich zu den 

erhobenen Vorwürfen Stellung zu nehmen. Für die Abgabe der Stellungnahme ist dem Mitglied eine 
Frist von vier Wochen einzuräumen. 

 
4. Die Strafentscheidung ist mit den Entscheidungsgründen schriftlich abzufassen und dem Mitglied 

durch Einschreibebrief zuzustellen. 
 
5. Ein Verbandsstrafverfahren wird vom Präsidium aufgrund eines entsprechenden Beschlusses 

eingeleitet. Jedes Präsidiumsmitglied und jedes Mitglied kann beim Präsidium einen Antrag auf 
Verbandsstrafe stellen. 

 
6. Gegen eine Verbandsstrafe ist der Einspruch des Betroffenen zulässig. Das Rechtsmittel ist 

innerhalb einer Ausschlussfrist von einem Monat seit Bekanntgabe der Entscheidung an das Mitglied 
schriftlich unter Angabe aller Gründe und Beweismittel beim Präsidium einzulegen. 

 
7. Soweit das Präsidium dem Einspruch nicht selbst abhilft, entscheidet der jeweils als nächstes 

stattfindende Hauptausschuss bzw. Verbandstag über den Einspruch des Betroffenen. Bis zu dieser 
Entscheidung ruht die Mitgliedschaft des Betroffenen. 
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Rahmenordnung 
 

für die Durchführung von Deutschen Betriebssport-Meisterschaften 
und sonstigen Turnieren des DBSV 

(DBSV-Rahmenordnung DBM und Turniere) 
 
 
 
1. Zweck und Aufgabe 
 
Zweck und Aufgabe des Deutschen Betriebssportverbandes e.V. (im Folgenden kurz DBSV genannt) ist es 
insbesondere, 
 
a) die Entwicklung des Betriebssportes zu fördern, 
 
b) den deutschen Betriebssport im In- und Ausland zu vertreten und damit alle im Zusammenhang 

stehenden Fragen zum Wohle aller Betriebssportlerinnen und Betriebssportler im sportlichen Geiste zu 
regeln, 

 
c) Grundsätze für betriebssportliche Inhalte und Aktivitäten zu entwickeln, 
 
d) für die Durchführung von Deutschen Betriebssport-Meisterschaften (im Folgen-den kurz DBM genannt) 

und sonstigen Turnieren des DBSV (im Folgenden kurz Turnier genannt) Rahmenbedingungen zu 
schaffen, die die Einhaltung betriebssportspezifischer Prinzipien sichern und den breitensportlichen 
Charakter des Betriebssportes. 

 
Veranstalter im Sinne dieser Rahmenordnung ist der DBSV, in dessen Namen bzw. in dessen Auftrag oder 
auf dessen Veranlassung ein sportlicher Wettbewerb ausgerichtet wird. 
 
Ausrichter ist derjenige, der die Durchführung des Wettkampfes vor Ort organisiert und sicherstellt und für 
den Ablauf und die Infrastruktur (z.B. Wettkampfstätten, Personal, Werbung u. dergl.) sorgt. 
 
Veranstalter und Ausrichter können identisch sein. 
 
 
2. Vergabegrundsätze 
 
DBM und Turniere des DBSV können ausschließlich vom DBSV zugelassen und an geeignete Ausrichter 
vergeben werden. 
 
Eine DBM soll in allen unter der Ziffer 1 des jeweils gültigen Formulars zur Meldung der in den Mitgliedern 
des DBSV unmittelbar und mittelbar organisierten natürlich Personen (Bestandserhebungsbogen) 
aufgeführten Sportarten, in denen ein entsprechender Bedarf besteht, durchgeführt werden. Turniere können 
in den unter den Ziffern 2 und 3 des vorgenannten Meldebogens aufgeführten Betätigungen durchgeführt 
werden. 
 
Es ist nicht primäre Aufgabe des DBSV, DBM selbst auszurichten. Damit sind fachlich kompetente und 
organisatorisch geeignete Partner zu beauftragen. 
 
 
3. Voraussetzung für die Vergabe der Ausrichtungsberechtigung 
 
Der DBSV erteilt auf Antrag die Berechtigung, eine DBM  oder ein Turnier durchzuführen, wenn 
 
a) der Antragsteller seine fachliche und organisatorische Eignung durch Einreichung entsprechender 

Bewerbungsunterlagen deutlich macht, 
 
b) ein ausreichendes Interesse an der Durchführung der DBM oder des Turniers von den DBSV-

Mitgliedern bekundet wird, 
 
c) die Bewerbung mindestens 7 Monate vor dem Austragungstermin beim DBSV eingereicht wird; andere 

Fristen sind in Ausnahmefällen möglich, 
 
d) die Rahmenordnung für die Durchführung von DBM und Turnieren Bestandteil der sportspezifischen 

Ausschreibung werden, 
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e) der Antragsteller mit dem DBSV einen Ausrichtungsvertrag schließt, indem er sich insbesondere 

verpflichtet, das von den Teilnehmern an den DBSV zu zahlende DBSV-Teilnahmeentgelt einzuziehen 
und spätestens 14 Tage nach Zugang der Rechnung an den DBSV abzuführen (siehe Punkt 8 dieser 
Rahmenordnung), 

 
f) der Antragsteller die Zustimmung des DBSV zur Gesamtausschreibung erhält. 
 
 
4. Pflichten des Ausrichters einer DBM oder eines Turniers: 
 
a) Der Ausrichter hat die alleinige Verantwortung für die ordnungsgemäße Durchführung der DBM oder 

des Turniers. Er trägt das Durchführungsrisiko. 
 
b) Der Ausrichter trägt ebenso das finanzielle Risiko der Veranstaltung. Er finanziert sich über 

Teilnehmergebühren und im Rahmen der Möglichkeiten gegebenenfalls auch über 
Sponsoreneinnahmen. Die Teilnehmergebühren sind in Absprache mit dem DBSV festzulegen, sie 
müssen die von den Teilnehmern zu zahlenden Teilnahmeentgelte (Ziffer 8) beinhalten. 

 
c) Der Ausrichter hat dem Präsidium des DBSV auf dessen Verlangen den Finanzierungsplan der 

Veranstaltung vorzulegen. 
 
d) Das DBSV-Präsidium kann eine für den Ausrichter verbindliche Vorlage für eine Ausschreibung einer 

DBM oder eines Turniers („Musterausschreibung“) festlegen. 
 
e) In der Ausschreibung ist eindeutig festzulegen, welche Spiel- bzw. Wettkampfregeln für die DBM oder 

das Turnier gelten. Soweit die Spielregeln der einschlägigen Fachverbände Anwendung finden, ist 
hierauf in der Ausschreibung deutlich hinzuweisen. Abweichungen sind möglich, wenn dadurch die 
besonderen Werte des Betriebssports (z.B. Verzicht auf Hochleistungs- und Spitzensport) besser 
berücksichtigt werden und die Chancengleichheit der teilnehmenden Mannschaften bzw. 
Betriebssportlerinnen und Betriebssportler erhöht wird. Auf diese Abweichungen ist in der 
Ausschreibung deutlich hinzuweisen. 

 
 Bei einer bestehenden entsprechenden DBSV-Spiel- bzw. Wettkampfordnung oder einer 

entsprechenden vom Präsidium beschlossenen DBSV–Richtlinie gilt diese für die DBM oder das 
Turnier. In der Ausschreibung ist darauf deutlich hinzuweisen. 

 
f) Die Ausschreibung muss weiter deutlich machen, dass jeglicher Versuch einer unphysiologischen 

Steigerung der Leistungsfähigkeit durch Anwendung einer Dopingsubstanz vor oder während einer 
DBM bzw. eines Turniers untersagt ist. Jeder Verstoß hiergegen führt zum Ausschluss vom Wettkampf 
und zur Aberkennung der erzielten Leistung. Weitergehende Maßnahmen behält sich der DBSV auf der 
Basis des Anti-Doping-Regelwerks der Nationalen Anti-Doping Agentur (NADA) vor. 

 
g) Es ist das Bestreben des DBSV, optimale Bedingungen bei der Durchführung von DBM‘en und 

Turnieren zu sichern. Deshalb ist es erwünscht, dass der Ausrichter den Teilnehmern im Rahmen der 
Veranstaltung die Möglichkeit einräumt, in einem Meinungsaustausch Stärken und Schwächen der 
jeweils durchgeführten DBM oder des Turniers zu analysieren und dem DBSV gegebenenfalls 
Verbesserungsvorschläge einzureichen,. Diese sind  dem Landesbetriebssportverband in dessen 
Zuständigkeitsbereich die Veranstaltung stattfand, mitzuteilen, soweit dieser davon betroffen ist. 

 
 
5. Mitwirkung des DBSV an der Ausrichtung einer DBM oder eines Turniers 
 
a) Der DBSV hat Erteilung der Berechtigung zur Ausrichtung einer DBM oder eines Turniers zu prüfen, ob 

die organisatorischen, finanziellen und sportinhaltlichen Voraussetzungen beim Antragsteller gegeben 
sind. 

 
b) Der DBSV informiert seine Mitglieder per Internet über die vorgesehenen DBM oder Turniere und 

übersendet ihnen rechtzeitig die vom jeweiligen Ausrichter zu erstellenden und mit dem DBSV 
abzustimmenden Ausschreibungsunterlagen per Mail, an die vom jeweiligen Mitglied zuletzt mitgeteilte 
Kontakt-Mail-Adresse, zur Weitergabe an die interessierten Teilnehmer. 

 
c) Soweit für den DBSV erkennbar ist, dass genügend Kapazitäten für eine Beteiligung an einer DBM oder 

einem Turnier vorhanden sind, kann er auch interessierten Betriebssportverbänden, 
Betriebssportvereinen und –gemeinschaften Informationen zu vorgesehenen DBM und Turnieren direkt 
zur Verfügung stellen. 
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d) Unabhängig davon wird der DBSV alle wesentlichen Informationen und Ausschreibungsbedingungen 

zur DBM oder zum Turnier im Internet unter der Adresse www.betriebssport.net veröffentlichen. 
 
e) Der jeweilige Meister der DBM oder der Gewinner des Turniers und die beiden Nächstplatzierten 

erhalten vom DBSV jeweils eine Gold-, Silber- oder Bronzemedaille, die speziell für diese 
Veranstaltungen gefertigt werden. Bei Wettbewerben, die zur Verbesserung der Teilnehmerchancen in 
mehreren Klassen ausgetragen werden, können alle Gruppensieger gegebenenfalls Medaillen erhalten, 
dabei müssen jedoch aus Kostengründen mindestens 8 Teilnehmer zu einer Klasse zählen. 
Anderenfalls ist durch Zusammenlegen von Klassen diese Mindestzahl zu gewährleisten. Bei 
Mannschaftswettbewerben erhält jedes Mannschaftsmitglied eine Medaille. Die Anzahl der Medaillen 
soll in einer vernünftigen Relation zu den DBSV-Teilnahmeentgelten stehen. Die Medaillen sind 
spätestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin vom Ausrichter beim DBSV zu beantragen. 

 
f) Nach Möglichkeit wird der DBSV bei der Veranstaltung durch ein Präsidiumsmit-glied oder einen 

Beauftragten vertreten. 
 
 
6. Teilnahmeberechtigung 
 
Den speziellen Ausschreibungsbedingungen sind jeweils die folgenden Bedingungen als Bestandteil 
hinzuzufügen: 
 
a) Grundsätzliche Voraussetzungen 
 

 Grundsätzlich sind Betriebssportvereine/-gemeinschaften bzw. deren Mitglieder teilnahmeberechtigt, 
die dem DBSV unmittelbar oder mittelbar angehören. 

 

 Die teilnehmenden Betriebssportler müssen zum Zeitpunkt der DBM oder des Turniers mindestens 
seit drei Monaten spielberechtigtes Mitglied des entsprechenden Betriebssportverbandes oder der 
Betriebssportgemeinschaft/ Sportgemeinschaft sein. Dies ist durch Spielerpass des jeweiligen 
Verbandes oder durch schriftliche Bestätigung des zuständigen Verbandes oder dessen Pass-Stelle 
zu belegen. Bei schriftlicher Bestätigung ist der Nachweis nur in Verbindung mit einem 
Lichtbildausweises des Betriebssportlers gültig. 

 
 Als Ausnahme hiervon kommt eine "Schnupperteilnahme" von Nichtmitgliedern in Betracht. Diese ist 

bei einer erstmaligen Teilnahme der Person bzw. Mannschaft an einer DBM oder einem Turnier des 
DBSV möglich. Der jeweilige Betriebssportler bzw. die Mannschaft hat jedoch an den Ausrichter ein 
um 20% erhöhtes Teilnehmerentgelt zu zahlen. Diese "Schnupperteilnahme" gilt für jede Sportart 
etc. gesondert. 

 
 Weitere begründete Ausnahmen können vom DBSV-Präsidium im Einzelfall zugelassen werden, 

wobei die oben festgelegte Erhöhung des Teilnehmerentgelts entsprechend Anwendung findet. 
 
 Die Teilnehmer müssen sich in der Anmeldung der Satzung und den Ordnungen, insbesondere 

dieser Rahmenordnung und den in der Ausschreibung enthaltenen Regelungen ausdrücklich 
unterwerfen. 

 

 Betriebssport ist seinem Wesen gemäß nicht auf die Erzielung von Höchstleistungen ausgerichtet (s. 
Ziffer 1 d). Deshalb dürfen grundsätzlich Hochleistungssportler, wie es bei aktiven Vereinssportlern 
in der Regel in den Bundesligen der Fall ist, nicht an DBM oder Turnieren teilnehmen. Ausnahmen 
regeln die spezifischen Ausschreibungsbedingungen für die jeweilige Sportart. Diese sind mit dem 
Präsidium des DBSV abzustimmen. 

 

 An der Teilnahme interessierte Mannschaften oder Betriebssportler bewerben sich um eine 
Zulassung. Der Verband, dem die Mannschaft bzw. der Betriebssportler angehört, entscheidet, ob 
die Bewerbung in Ordnung geht und bestätigt dies durch Mitunterschrift der Anmeldung. 

 

 Ein Verstoß gegen die Bestimmungen der Teilnahmeberechtigung führt zum Ausschluss aus dem 
Wettbewerb. 

 
 
b) Spezielle Zulassungsbedingungen 
 

 In Abhängigkeit von der jeweiligen Sportstättenkapazität wird für jede DBM und jedes Turnier sowohl 
bei Einzel- als auch bei Mannschaftswettbewerben die mögliche Teilnehmerzahl individuell vom 



 
 

- 8 - 

 
Ausrichter festgelegt. Dabei soll der Ausrichter sicherstellen, dass der Titelverteidiger der letzten 
DBM bzw. des letzten Turniers in der entsprechenden Sportart einen Startplatz angeboten bekommt. 

 

 Jedes ordentliche Mitglied des DBSV und die Landesverbände Mittelrhein, Niederrhein und 
Westfalen müssen aber pro ausgeschriebener DBM bzw. ausgeschriebenem Turnier jeweils 
mindestens 1 Teilnehmer bzw. 1 Mannschaft melden können. 

 

 Bei dann verbleibender freier Restkapazität wird die Teilnahme nach der Reihenfolge des Eingangs 
der Meldungen berücksichtigt. 

 

 Eine optimale Nutzung der verfügbaren Sportstättenkapazitäten setzt voraus, dass die Verbände 
spätestens bis zu einem vom Ausrichter vorgegebenen Termin eine verbindliche 
Teilnehmerbestätigung gegenüber dem Ausrichter abgeben. 

 

 Der DBSV schreibt nicht vor, wie die Teilnehmer an einer DBM oder einem Turnier zu ermitteln sind. 
Es bleibt den Verbänden vorbehalten, wie sie ein vorgegebenes Kontingent beschicken. Diese 
Regelung bietet den Verbänden die Chance, bereits im Vorfeld zu einer DBM oder eines Turniers 
attraktive Wettbewerbe zur Ermittlung der Teilnehmer durchzuführen. 

 

 Der DBSV kann auf Antrag Qualifikationsturniere ausrichten lassen, wenn dadurch die Durchführung 
der DBM oder des Turniers organisatorisch deutlich erleichtert wird. Für die Ausrichtung eines 
Qualifikationsturniers hat der jeweilige Ausrichter dem DBSV eine vom Präsidium festzusetzende 
Gebühr zu entrichten. Für Qualifikationsturniere können vom Präsidium des DBSV gesonderte 
Richtlinien erlassen werden. Im Übrigen gelten die Regelungen dieser Rahmenordnung für 
Qualifikationsturniere entsprechend. 

 
c) Sportversicherung 
 
Der DBSV hat im Rahmen seiner Verbandshaftpflichtversicherung diese Veranstaltungen versichert. 
Mitversichert ist in diesem Rahmen auch die gesetzliche Haftpflicht der vom DBSV beauftragten Ausrichters 
für den Fall, dass diese für diese Tätigkeit keinen eigenen Versicherungsschutz genießen. 
 
Die Teilnehmer an DBM und Turnieren haben sich gegen Sportunfälle und Haftpflichtansprüche selbst zu 
versichern. Diese Verpflichtung haben die entsendenden Betriebssportvereine/-gemeinschaften 
eigenverantwortlich zu gewährleisten. Die Teilnehmer sind darauf in der Ausschreibung hinzuweisen. 
 
 
7. Sponsoring 
 

 Der DBSV als Veranstalter der DBM‘en bzw. Turniere ist berechtigt, im Zusammenhang mit diesen 
Veranstaltungen Sponsoren einzuwerben, um über entsprechende Verträge Zahlungen oder 
Sachleistungen von Unternehmen, sowohl zur Mitfinanzierung der Kosten für die Durchführung der 
Veranstaltungen als auch für Zwecke der Förderung des allgemeinen Betriebsportes entgegennehmen 
zu können. 

 

 Der DBSV ist insbesondere befugt einem Haupt- oder Titelsponsoren das Recht auf Nutzung des Titels 
der jeweiligen Veranstaltung gegen Entgelt einzuräumen. Der jeweilige Ausrichter hat die vom DBSV 
eingeworbenen Sponsoren in seinen Veröffentlichungen zur Veranstaltung namentlich zu übernehmen. 

 

 Der Ausrichter kann weitere Sponsoren einwerben, die als Co-Sponsoren zu veröffentlichen sind. 
 

 Die aus den Sponsorenverträgen zufließenden Gelder oder Sachleistungen stehen der jeweils 
einwerbenden Organisation zu. Über die Verwendung der Zuwendungen von „DBSV-Sponsoren“ 
entscheidet der DBSV. 

 
 
8. Startgebühren und DBSV-Teilnahmeentgelt 
 
a) Die Durchführung von DBM‘en und Turnieren ist ein zusätzliches Sportangebot an die 

Mitgliedsverbände. Vorrangige Aufgabe des DBSV  bleibt die Förderung des Breiten-, Freizeit- und 
Gesundheitssportes. Da der Wettkampf jedoch für viele einen besonderen Anreiz zur sportlichen 
Aktivität bildet, hat der DBSV seinen Mitgliedern die Möglichkeit geschaffen, den Titel eines Deutschen 
Betriebssport-Meisters bzw. eines Turniersiegers zu erringen. Der DBSV will damit gleichzeitig Chancen 
zur Gewinnung neuer Mitglieder wahrnehmen und mit dem neuen Sportangebot insgesamt das Image 
des organisierten Betriebssportes verbessern. 
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 Die Einführung von DBM darf jedoch den DBSV im Hinblick auf seine vorrangigen Aufgaben 

kostenmäßig nicht zusätzlich belasten. Das Präsidium des DBSV hat deshalb in seiner Sitzung am 
10.08.2002 beschlossen, daß bei individuellen Sportarten jeder an der DBM teilnehmende 
Betriebssportler ein DBSV-Teilnahmeentgelt zu zahlen hat. Das DBSV-Teilnahmeentgelt pro medaillen-
ausgezeichnetem Wettbewerb (siehe auch Ziffer 5 e) wird vom DBSV-Präsidium festgelegt. In 
Sportarten, in denen ein Teilnehmer in mehreren Wettbewerben startet (z.B. Tischtennis bei getrennter 
Wertung im Einzel, Doppel, Mixed und Mannschaft), ist das DBSV-Teilnahementgelt pro Start zu 
entrichten. Bei Mehrfachstart kann also für einen Teilnehmer auch ein mehrfaches des DBSV-
Teilnahmeentgelts anfallen. 

 
 Bei Mannschaftswettbewerben wird pro Mannschaftsmitglied der gleiche Betrag erhoben, wobei vom 

DBSV-Präsidium eine Pauschalgebühr auf der Grundlage der für die Sportart üblichen 
Mannschaftsstärke (Stammspieler zuzüglich Auswechselspieler) ermittelt und berechnet werden kann. 
Die Anzahl der Sieger- und Platzierten-Medaillen ist mit der zugrunde gelegten Mannschaftsstärke 
identisch (es erhalten auch die Auswechsel- und Reservespieler bei entsprechender Platzierung der 
Mannschaft eine Medaille). 

 
 Das DBSV-Teilnahmeentgelt wird zur Bestreitung der Kosten des DBSV im Zusammenhang mit den 

DBM’en und Turnieren benötigt (z. B. Medaillen für Sieger und Platzierte; Fertigung, Veröffentlichung 
und Versand von Ausschreibungsunterlagen; PR-Arbeit; Vertretung des DBSV bei den Veranstaltungen 
u. dergl.). Eine Finanzierung dieser Ausgaben aus den Mitgliedsbeiträgen ist nicht möglich, da diese 
ausschließlich der Förderung des Breiten-, Freizeit- und Gesundheitssportes vorbehalten bleiben. 

 
 Etwaige Überschüsse aus den DBSV-Teilnahmeentgelten werden zur Finanzierung der gemeinnützigen 

Kernaufgaben des DBSV verwandt. 
 
b) Um sicherzustellen, dass die in Ziffer 8a aufgeführten Finanzierungsgrundsätze eingehalten werden, 

hat der Ausrichter vor Bestellung der Medaillen (Ziffer 5 e) die voraussichtliche Zahl der Teilnehmer 
bzw. Mannschaften pro Wett-kampfstart dem DBSV bekannt zu geben. 

 
 Unmittelbar nach Meldeschluss für die jeweilige DBM bzw. das jeweilige Turnier ist dem DBSV die 

genaue Zahl der angemeldeten Mannschaften bzw. Einzelteilnehmer pro Wettbewerb zu melden. Diese 
Meldung ist Grundlage der vom DBSV dem Ausrichter zu erteilenden Rechnung über die vom 
Ausrichter bei den Teilnehmern für den DBSV erhobenen DBSV-Teilnahmeentgelte. 

 
 Der Ausrichter der DBM bzw. des Turniers ist verpflichtet, unabhängig von der Gesamtfinanzierung der 

Veranstaltung die von den Teilnehmern zu entrichtenden DBSV-Teilnahmeentgelte spätestens 14 Tage 
nach Zugang der Rechnung dem DBSV zu überweisen. 

 
 
9. Sonstiges 
 
a) Die vorstehende Rahmenordnung kann durch Beschluss des DBSV-Präsidiums verändert werden, 

wenn dies im Interesse betriebssportlicher Zielsetzungen notwendig erscheint.  
 
b) Das Antragsverfahren mit seinen Mindestanforderungen ist im Interesse einer Vereinheitlichung 

formgebunden abzuwickeln. Die dafür nötigen Formulare werden dem Antragsteller (insbesondere auf 
der Internet-Seite www.Betriebssport.net) zur Verfügung gestellt. 

 
c) Die endgültigen Ausschreibungsunterlagen sollen den potentiellen teilnehmenden Mannschaften oder 

den Teilnehmern (innen) möglichst sechs Monate vor dem Austragungstermin vorliegen. 
 
 
10. Inkrafttreten 
 
Diese Rahmenordnung wurde gemäß § 14b der Verbandssatzung nach Anhörung der Mitglieder in der 
Sitzung des DBSV-Präsidiums am 23.09.2011 beschlossen und tritt nach § 14 Abs. 2 der Satzung am Tag 
ihrer Veröffentlichung unter www.Betriebssport.net in Kraft. 
 
Die bisher geltenden Richtlinien verlieren mit gleichem Datum ihre Gültigkeit. 
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57. Jahrgang                Verbandsmitteilungsblat t Nr. 03          3. März 2018

 
 

    
 

Punktspielergebnisse 
 

Sonderklasse  Nr. 21 Deutsche Bank 1 - Energie SV  1 1793 – 1750 
    Nr: 22 Elbe Sport  1  Energie SV  1 1669 – 1676 
    Nr. 23 Lufthansa  1 - Deutsche Bank 1 1731 – 1773 

      Nr. 24 Energie SV  1 - ERGO sports 1 1732 – 1733 
      Nr. 25 SV Rapid  1 - Lufthansa  1 1650 – 1654 
      Nr. 26 Deutsche Bank 1 - Elbe sports  1 1716 – 1674 
      Nr. 27 Lufthansa  1 - ERGO sports 1 1743 – 1779 
 
       

Klasse A 1   Nr. 22 Allianz   1 - H S K    1 1694 – 1642 
      Nr. 23 Hochbahn  1 - Allianz   2 1644 – 1678 
      Nr. 24 SV Rapid  2  Deutsche Bank 2 1638 – 1638 
      Nr. 25 Hochbahn  1  H S K   1 1687 – 1686 
      Nr. 26 Allianz   2  SV Rapid  2 1683 – 1617 
             
 

Klasse B   Nr. 15 Postamt 13  1 - Energie SV  2 1648 – 1603 
    Nr. 16 Postamt 13   1 - Energie SV  3 1662 – 1568 
     

       
Klasse C   Nr. 15 Postamt 13  2 - H S K     2 1605 – 1586 
    Nr. 17 Allianz   3 - Postamt 13  2 1642 – 1568 
 
 

 
 

 
GUT HOLZ 

Monika Selvert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kegeln  
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BSV - Verbandspokal 
Saison 2017 / 2018  

 

                
1. Runde 

Bis 29.09.2017 auszutragen 

Spiel: Heim     Auswärts Ergebnis 
                

1. Commerzbank AG −   Deutsche Bank 1.689 : 1.731 

2. Elbe Sport e. V. −   ERGO sports 1.701 * : 1.701 

3. Postamt 13/FA 1 −   Allianz 1.716 : 1.737 

4. H S K −   Energie SV HH 1.698 : 1.760 

5. VHH Bergedorf −   Hochbahn 1.646 : 1.587 

6. SIGNAL IDUNA −   SV Rapid 1.644 : 1.657 
Freilose: Lufthansa      * Elbe Sport e.V. gewinnt mit 11 Deckholz 

                

2. Runde 
Bis 12.01.2018 auszutragen 

Spiel: Heim     Auswärts Ergebnis 
                

1. VHH Bergedorf −   Allianz 1.680 : 1.698 

2. Lufthansa −   Elbe Sport e. V. 1700 * : 1.500 

3. Deutsche Bank −   Energie SV HH 1.793 : 1.718 
Freilose: SV Rapid       * Lufthansa gewinnt kampflos (Terminprobleme) 

                

3. Runde 
Bis 29.03.2018 auszutragen 

Spiel: Heim     Auswärts Ergebnis 
                

1. Allianz −   Deutsche Bank 1.704 : 1.733 

2. SV Rapid −   Lufthansa 1.665 : 1.664 

                

Endspiel 
Am 10.04.2018 

1. SV Rapid −   Deutsche Bank   :   
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln  
 

Stand 17.02.2018  

Damen 
Norderstedt Barmbek Norderstedt Barmbek 
04.11.2017 02.12.2017 13.01.2018 17.02.2018 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt  
2. 

Antritt  
3. 

Antritt  
4. 

Antritt  Gesamt  
 

01 Oetling, Sandra Allianz 579 607 582 575 1764 

02 Umbach, Angela Hochbahn 578 595 544 572 1745 

03 Sietz, Sabine Allianz 583 593 572 567 1743 

04 Buczylowski, Marina Commerzbank 553 583 583 529 1695 

05               

06               

Seniorinnen  

01 van Remmen, Karin SV Rapid 576 581 574 568 1725 

02 Hassner, Monika Deutsche Bank 560 0 565 552 1677 

03 Hauschildt, Ingrid SV Rapid 546 553 563 555 1671 

04 Selvert, Monika Deutsche Bank 555 555 517 530 1640 

05 Voss, Heike SV Rapid 487 513 533 533 1579 

06 Preylowski, Marina Commerzbank 0 508 519 544 1571 

07 Kohrt, Marlene Deutsche Bank 534 0 560 0 1094 

08 Müller, Bärbel Deutsche Bank 499 486 0 0 985 

  Berlin-Teilnahme:             

  Bandow, Manuela Commerzbank 580 553 553 0   

Herren 

01 Nissen, Arne Hochbahn 607 624 583 583 1814 

02 Rabe, Wilfried Deutsche Bank 604 604 0 580 1788 

03 Havenstein, Kai Allianz 582 591 563 565 1738 

04 Lehrbaß, Dirk Deutsche Bank 577 587 569 558 1722 

05 Niemann, Dirk Lufthansa 585 0 557 566 1708 

06 Brose, Gregor Lufthansa 569 579 553 553 1701 

07 Krohn, Thorsten Deutsche Bank 606 611 0 0 1217 

08               

09               
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln  
 

Stand 17.02.2018  

Senioren A  
Norderstedt Barmbek Norderstedt Barmbek 
04.11.2017 02.12.2017 13.01.2018 17.02.2018 

Platz Name BSG 
1. 

Antritt  
2. 

Antritt  
3. 

Antritt  
4. 

Antritt  Gesamt  

01 Florian, Elyas Allianz 579 589 551 546 1714 

02 Singer, Wolfgang SV Rapid 571 0 580 544 1695 

03 Peters, Horst VHH Bergedorf 560 584 570 537 1691 

04 Frankowski, Lothar Deutsche Bank 538 0 0 545 1083 

  Berlin-Teilnahme:             

  Schreiber, Günter Allianz 548 594 562 0   
    

Senioren B 

01 Wegener, Dieter Energie SV HH 601 601 597 569 1771 

02 Ströbl, Hans-Joachim Commerzbank 0 573 587 568 1728 

03 Tesche, Detlef Energie SV HH 581 582 581 560 1723 

04 Grabowski, Jürgen Postamt 13 566 595 571 551 1717 

05 Lehmann, Peter Postamt 13 553 573 575 560 1708 

06 Pahnke, Peter Allianz 554 548 561 553 1668 

07 Moß. Jens Postamt 13 478 0 517 531 1526 

08 Fürstenberg, Bernd Energie SV HH 0 0 586 0 586 

09 Saggau, Horst Lufthansa 571 0 0 0 571 

10 Raasch, Jürgen Energie SV HH 0 0 0 0 0 

11 Witt, Uwe Hochbahn 0 0 0 0 0 

  Berlin-Teilnahme:             

  Nikodem, Karl-Heinz Allianz 586 571 569 0   
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Einzelmeisterschaft Betriebssport - Kegeln  
 

Stand 17.02.2018  

Senioren C  
Norderstedt Barmbek Norderstedt Barmbek 
04.11.2017 02.12.2017 13.01.2018 17.02.2018 

Platz Name BSG 
1. 
Antritt  

2. 
Antritt  

3. 
Antritt  

4. 
Antritt  Gesamt  

01 Balbisi, Khalil Lufthansa 547 588 586 564 1738 

02 Schaack, Reiner VHH Bergedorf 574 603 583 545 1731 

03 Niebuhr, Günther Postamt 13 573 0 584 565 1722 

04 Wilkens, Klaus SV Rapid 592 0 556 563 1711 

05 Winter, Jürgen Energie SV HH 584 573 0 554 1711 

06 Schaefer, Jürgen Postamt 13 564 588 563 555 1707 

07 Zühlke, Heinz SV Rapid 579 574 563 544 1697 

08 Kutschke, Heinz Allianz 565 568 561 556 1689 

09 Hartmann, Jürgen Deutsche Bank 557 562 568 555 1685 

10 Bestmann, Ingo Allianz 0 569 545 571 1685 

11 Gräpel, Bernhard SV Rapid 556 578 521 536 1670 

12 Umbreit, Horst Allianz 527 561 551 535 1647 

13 Komorowsky, Horst SV Rapid 547 558 548 529 1635 

14 Schnabel, Manfred Energie SV HH 581 567 543 476 1624 

15 Smolcic, Mile Hochbahn 509 540 521 525 1586 

16 Wozniak, Gerd SV Rapid 490 529 490 461 1480 

17 Münzel, Peter Deutsche Bank 567 602 0 0 1169 

18 Mengel, Wolfgang Lufthansa 0 536 572 0 1108 

19 Müller, Klaus Deutsche Bank 528 516 0 0 1044 
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Leichtathletik – Ausschuss 
 

 
 

Inhaltsverzeichnis :  1) Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

    2) Einladung Bahneröffnungssportfest 
 

    3) Einladung Hamburgiade / City Nord Lauf 
 

    4) Einladung Hamburgiade / Bahnsportfest mit BSV-Meisterschaften 
        Fünfkampf und 3 x 1.000m 
 
 

Mitteilungen des LA-Ausschusses 
 

Zur Erinnerung / Termine 
 

Sonntag,      04.03  BSV-Hallensportfest 
 

Sonnabend, 17.03.  Philips-Werfertag / 10.00 Uhr, Jahnkampfbahn 
 

Sonntag,      25.03.  BSV - Halbmarathon-Meisterschaften / Flughafen 
    Beginn der Sommerzeit! 
 

Sonnabend, 07.04.  53. Philips-Waldlauf / Niendorfer Gehege 
 

Mittwoch,     18.04.  BSV-Bahneröffnungssportfest mit Werfertag / Jahnkampfbahn 
 

Sonntag,      29.04.  43. BSV-Marathonmeisterschaften / 33. Haspa Marathon Hamburg 
 
 

HAMBURGIADE 2018 
Das größte Multisportevent der Metropolregion Hamburg geht 2018 in das 3. Jahr. Die Leichtathletik 
beginnt am 13. Juni mit dem CITY NORD LAUF. Es folgt am 15. Juni das BAHNSPORTFEST in der 
Jahnkampfbahn, bei dem alle Teilnehmer um Hamburgiade-Gold-, Silber- und Bronzemedaillen 
wetteifern sowie die BSV-Leichtathletinnen und Leichtathleten die Meisterschaften im Fünfkampf 
sowie in der 3 x 1000m-Staffel austragen. Die BSV-Meisterschaften im Dreikampf werden in diesem 
Jahr am 16. Mai beim Philips-Abendsportfest durchgeführt. Neu im Programm wird die HAMBURGER 
MEILE am 16. Juni auf dem Sportplatz des Lufthansa SV sein. Die BSV-Leichtathletik beschließt das 
wie immer umfangreiche Wettkampfangebot am 17. Juni in der Jahnkampfbahn mit dem TAG DER 
LANGSTRECKE. Die Ausschreibungen für die Events am 16. Und 17. Juni folgen im VMB 4/2018. 
 

 



 

Einladung zum Bahneröffnungssportfest 2018 
mit Werfertag 

 

 
 
TERMIN :  Mittwoch, 18. April 2018 / Beginn 17.30 Uhr 
 
ORT :  J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark 
 
WETTBEWERBE : Damen und Herren, alle AK : 
  50m/100m / 400m / 1.500m / 3.000m / 10.000m 
  Weitsprung / Hochsprung 
  Werferdreikampf (Kugel/Diskus/Speer) 
 
 

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN 
 

Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg 
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die im Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses 
sind. Weiterhin startberechtigt sind Senioren/ Seniorinnen des DLV. 
 

Laufwettbewerbe : Ab 400m werden Zeitläufe durchgeführt. Der 10.000m-Lauf bietet die Möglichkeit 
zu einem letzten Leistungstest vor den BSV-Marathonmeisterschaften am 29. April ! 
 

Weitsprung : Für den Endkampf qualifizieren sich jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK- 
Wertung. 
 

Hochsprung : Alle AK (Damen+Herren) starten gemeinsam, Anfangshöhen nach Wunsch der 
Teilnehmer/innen. 
 

Werferdreikampf : Der 6. und letzte Werfertag der Werferserie 2017/2018 findet im Rahmen des 
Bahneröffnungssportfestes statt. Die Reihenfolge der Wettbewerbe wird vor Ort bekannt gegeben, 
jeweils drei Versuche. Die Meldung für einzelne Disziplinen des Werferdreikampfes ist möglich. 
 
MELDUNGEN :  Internet-Meldung :unter www.bsvhh.de bis Freitag, 13. April 2018, 23 Uhr 
 
STARTGELD :  1,50 € je Einzelstart / 4 € Werferdreikampf  
  Nachmeldungen (auch für Werferdreikampf !) : + 1,50 € je Start bzw. 
  Teilnahme Werferdreikampf 
 

  Nutzen Sie möglichst die kostengünstige Voranmeldung !  
Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluss-Sportfest 2018 
werden die BSG´en über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Start- 
gelder für sämtliche Bahnsportfeste der Sommersaison 2018 informiert. 

 
ALLGEMEINES 
 

Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte der AK-Wertungen. 
Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen. 
Haftung : Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
Startnummern : Beim Bahneröffnungssportfest erhalten die Aktiven Startnummern, die für alle 
Bahnsportfeste der Sommersaison 2018 sowie für die Veranstaltungen des BSV Sommercups 2018 
gelten. Startnummern zurückliegender Jahre sind nicht mehr zu benutzen 
 

Kampfrichter : Wie immer, so auch beim Bahneröffnungssportfest, ist der LA-Ausschuss als 
Veranstalter auf die tatkräftige Unterstützung der teilnehmenden BSG´en angewiesen !!! 
 
 
LA-AUSSCHUSS 
gez. Orlo 



B S V – BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 
 

Mittwoch, 18. APRIL 2018 – Jahnkampfbahn 
 
 

Z  E  I  T  P  L  A  N 
 
 
 
UHR LAUF       WEITSPRUNG  HOCHSPRUNG 
 
17.30 Einteilung der Kampfrichter 
 
17.45 50m/100m / D+H, alle AK 
 
18.15 1.500m / D+H, alle AK     M50-M80 
 
18.30          D+H, alle AK 
 
18.45 3.000m / D+H, alle AK 
 
19.15 400m / D+H, alle AK     D, alle AK 
         M-M45 
 
19.30 10.000m / D+H, alle AK 
 
 
Werferdreikampf (Kugel/Diskus/Speer) : Beginn 17.45, die Reihenfolge der Wettbewerbe 
wird am Veranstaltungstag bekannt gegeben ! Siegerehrung für die Werferserie 2017/2018 
im Anschluss an die Wettbewerbe. 
 

 
 
Der Leichtathletik-Ausschuss wünscht allen Betriebssport-Leichtathletinnen und Leichtathle- 
ten eine erfolgreiche Sommersaison 2018 ! 
 
 
 
LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  

 
 

City Nord Lauf – 13. Juni 2018 
 

 
 

Rampen, Brücken und schmale Wege im Wechsel zwischen Architektur und Natur geben dem City 
Nord Lauf einen ganz eigenen Reiz. Die Laufrunde (ca. 3,3 Km) führt quer durch die City Nord und 
den Stadtpark. 
 

Neben Hamburgs Betriebssport-Leichtathleten, für die der City Nord Lauf die 2. Veranstaltung des 
BSV-Sommer-Cups 2018 ist, richtet sich die Einladung auch in diesem Jahr wieder an alle Lauf- 
sportfreunde in und um Hamburg. 
 

Der City Nord Lauf ist die Auftaktveranstaltung der Leichtathletik-Wettbewerbe im Rahmen 
der Hamburgiade 2018. 
 
Veranstalter :  Betriebssportverband Hamburg e.V./Leichtathletik-Ausschuss in Zusammenarbeit 
  mit der Grundeigentümer-Interessengemeinschaft City Nord GmbH (GIG) 
 
Ausrichter : BSG ERGOsports 
 
Ort : City Nord, Start und Ziel: im City Nord Park im Herzen der City Nord 
 
Strecke  Laufrunde in der City Nord und im Stadtpark (ca. 3,3 Km) 
 Streckenänderung gegenüber Vorjahr wegen Bauarbeiten in der City Nord möglich. 
 
Termin : Mittwoch, 13. Juni 2018 
 

Wettbewerbe und Startzeiten 
 

 18.00 Uhr : Kinderlauf 500m (Jahrg. 2007 und jünger) 
 

 18.20 Uhr : 3,4 Km (1 Runde) 
 

 19.00 Uhr : 10 Km  (3 Runden) 
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MELDUNGEN : Unter www.bsvhh.de bis Freitag, 08. Juni 2018, 23 Uhr 
 
Startgeld : Im BSV Hamburg organisierte LA-BSG´en: 
 Kinderlauf : 1,50 € / 2,00 € „Nichtmeldungen“ 
 3,4/10 Km : 3,50 € / 5,00 € „Nichtmeldungen“ 
 

 Bezahlung des Startgeldes: 
 Mail von Athleticon über die Höhe des zu entrichtenden Startgeldes. 
  
 Nicht in einer LA-BSG organisiert: 
 Kinderlauf : 2,00 € / 3,00 € Nachmeldung 
 3,4/10 Km : 5,00 € / 6,00 € Nachmeldung 
 Bezahlung des Startgeldes: über Einzugsermächtigung. 
 
Allgemeines : Duschmöglichkeiten sind leider nicht vorhanden, Umkleidemöglichkeiten in 
 begrenztem Umfang. 
 

 Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
 

 Getränke-Service :   
 

Auszeichnungen : Erinnerungsmedaillen für alle erfolgreichen Teilnehmer, 
Ehrenpreise für die drei erstplatzierten Männer und Frauen über 3,4 und 10 Km. 

 

Für BSV-Leichtathleten gelten die Startnummern der Sommersaison 2018. 
Startnummern „NEU“ werden vor Ort vergeben 

 

Wertungen : Gesamtwertung für alle Teilnehmer sowie BSV-Wertung Sommer- 
Cup 2018. 

 

Anfahrt :Mit Bahn und Bus : U1 bis Sengelmannstraße und über die 
Fußgängerbrücke (Manilabrücke) zu Fuß ca. 500 m in den City Nord Park. Mit 
S1 bis Rübenkamp oder mit Buslinie 20 bis Haltestelle Manilabrücke. 

 
 

Datenschutz 
Der Wettkampfteilnehmer erklärt sich einverstanden, dass die bei der Anmeldung personenbezogene Daten für 
die Zeitnahme, die Platzierung sowie für die Erstellung von Starter- und Ergebnislisten erfasst und 
weitergegeben, sowie die im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und 
Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen Vervielfältigungen, auf den Websites 
(www.hamburgiade.de ,www.bsv-hamburg.de) und in sozialen Netzwerken ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht 
werden können. Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim BSV 
Hamburg eingereicht werden. 

BSG ERGOsports        Leichtathletik-Ausschuss 
gez. Sönke Banck        gez. Orlo 
 
 

Weitere LA-Veranstaltungen (siehe gesonderte Ausschreibungen): 
Freitag, 15. Juni  Bahnsportfest / Jahnkampfbahn 
Sonnabend, 16. Juni  Hamburger Meile / Sportplatz Lufthansa SV, HH-Große Borstel 
Sonntag, 17. Juni  Tag der Langstrecke / Jahnkampfbahn: Bahn-Marathon, Bahn- 
    Halbmarathon, Stundenlauf 
 

 hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade 
Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt! 

 

http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/


 

  

 
 

Leichtathletik – Bahnsportfest    Freitag, 15. Juni 2018 

 
 
 

Der Leichtathletik-Ausschuss im BSV Hamburg lädt zum Bahnsportfest der Hamburgiade 2018 ein. 
Im Rahmen der Veranstaltung werden die BSV-Meisterschaften im Fünfkampf (alle AK) sowie der  
3 x 1.000m - Staffel (Damen, Herren, Senioren M50) durchgeführt. 
 
TERMIN :  Freitag, 15. Juni 2018 / Beginn 17.30 Uhr 
 
ORT :  J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark 
 
WETTBEWERBE : Damen / Herren 
 

100m / 400m / 800m / 5.000m / 4 x 100m / 3 x 1.000m 
 

  Weitsprung / Hochsprung  
 

  Kugel / Diskus 
 

  Fünfkampf (100m / 400m / Weitsprung / Hochsprung / Kugel) 
 

  Fünfkampf und 3 x 1.000m : mit zusätzlicher BSV-Meisterschaftswertung. 
 
 
AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN 
 

Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg 
durchgeführt.  
 

Laufwettbewerbe : 100m : die 6 Vorlaufschnellsten Damen / Herren qualifizieren sich für den 
Endlauf, 400m und 800m: Zeitläufe, 5.000m: vorgesehen sind zwei Zeitläufe. 
 

Weitsprung : 3 Qualifikationssprünge, die 6 Vorkampfbesten Damen/Herren qualifizieren sich für 
den Endkampf. 
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AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN 
 

Hochsprung : Anfangshöhe nach Wunsch der Teilnehmer-/innen 
 

Wurfwettkämpfe:  3 Qualifikationswürfe, die 6 Vorkampfbesten Damen/Herren qualifizieren sich für 
den Endkampf. Wertung Hamburgiade: Gewichte nach AK gemäß DLO, Weiten werden eingereiht. 
 

Fünfkampf: Weit und Kugel je drei Versuche; Wertung nach Tabelle 1994.  
 
MELDUNGEN :  Unter www.bsvhh.de bis Freitag, 8. Juni 2018, 23 Uhr 
 
STARTGELD :  1,50 € / Einzelwettbewerbe und Staffeln 

5,00 € / Fünfkampf 
  Nachmeldungen am Veranstaltungstag + 1,50 € 
 

Bezahlung des Startgeldes: 
Im BSV Hamburg organisierte LA-BSG’en: Die BSG´en werden nach dem 
Bahnabschluss-Sportfest über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden 
Startgelder informiert. 
 

Nicht in einer LA BSG organisierte Teilnehmer: über Einzugsermächtigung mit 
der Anmeldung bzw. bar bei Nachmeldung am Veranstaltungstag. 
 

ALLGEMEINES 
 

Auszeichnungen: Hamburgiade: Die Plätze 1 -3 je Entscheidung der Gesamtwertungen 
(Damen/Herren) erhalten Hamburgiade-Medaillen in Gold, Silber bzw. Bronze. 
Teilnehmermedaillen für alle Teilnehmer. 

  BSV-Meisterschaften Fünfkampf und 3 x 1.000m: BSV-Medaillen für alle 
  AK-Wertungen 
 

Spikes:   Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen. 
 

Haftung:   Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen. 
 

Startnummern :   Für BSV-Leichtathleten gelten die Startnummern der Sommer-Saison 2018, 
übrige Teilnehmer: Startnummern werden vor Ort vergeben. 

 

Kampfrichter:  Wie immer, ist der LA-Ausschuss als Veranstalter auf die tatkräftige Unter- 
stützung der teilnehmenden BSG´en angewiesen. Weitere Helfer sind herzlich 
willkommen. Meldung Helfer: E-Mail an orlobsvh@t-online.de 

 
 

LA-AUSSCHUSS 
gez. Orlo 
 
 
Hinweis weitere Laufwettbewerbe (siehe gesonderte Ausschreibungen) 
 

Mittwoch, 13. Juni 2018: City Nord Lauf, 3,4 und 10 Km sowie Kinderlauf 
Sonnabend, 16. Juni 2018:Hamburger Meile, Sportplatz Lufthansa SV, HH-Groß-Borstel 
Sonntag,  17. Mai 2018:Tag der Langstrecke: Bahn-Marathon und Bahn-Halbmarathon, Einzel- und 
Paar-Stundenlauf 
 
 
 

 hamburgiade.de /hamburgiade @hamburgiade 
Das Multisportevent sucht die beste Belegschaft der Stadt, 
Show your Colours für den besten Arbeitgeber der Stadt 
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Hamburgiade 2018 – Bahnsportfest 
 

Freitag, 15. Juni 2018 - Jahnkampfbahn 
 

 
Z  E  I  T  P  L  A  N 

 
 
UHR LAUF     SPRUNG  Wurf    
 
17:00 Einteilung der Kampfrichter 
 
17:30 100m / Fünfkampf       Diskus / M 
          Kugel / D 
 
18:00 100m / D+H    Weit/Fünfkampf 
       Hoch / D+H 
18:30 3 x 1.000m 
 
18:45 100m / Endlauf 
 
19:00 800m     Hoch / Fünfkampf 
 
19:15 400m / D+H     Weit / D+H 
 
19:30          Kugel / M 
 
19:45 4 x 100m        Diskus / D 
 
20:00 5.000m        Kugel/Fünfkampf 
 
20:45 400m / Fünfkampf 
 

 
Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten ! 
 
 
LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datenschutz 
Der Wettkampfteilnehmer erklärt sich einverstanden, dass die bei der Anmeldung personenbezogene Daten für 
die Zeitnahme, die Platzierung sowie für die Erstellung von Starter- und Ergebnislisten erfasst und 
weitergegeben, sowie die im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Fotos, Filmaufnahmen und 
Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen Vervielfältigungen, auf den Websites 
(www.hamburgiade.de ,www.bsv-hamburg.de) und in sozialen Netzwerken ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht 
werden können. Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung personenbezogener Daten kann beim BSV 
Hamburg eingereicht werden. 

 

http://www.hamburgiade.de/
http://www.bsv-hamburg.de/
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Mannschafts-Meisterschaft 
2017/2018 

 
 
Der Kampf um den Gruppensieg ist in der 
Gruppe 1 noch immer offen. Zwar ist 
BSW/Energie (9 : 5) nach der knappen 
Niederlage gegen Basler etwas zurückge-
fallen, aber zwischen ERGO (12 : 2) und 
Hanse/Kravag (11 : 3) ist noch alles offen, 
zumal ERGO mit Basler und BSW/Energie 
vielleicht das etwas unangenehmere Rest-
program hat als Hanse/Kravag.  
 
Weiterhin sind alle Mannschaften ab 
Platz 4 abstiegsgefährdet, und kein Team 
kann sich in den beiden letzten Spielen 
zwei Niederlagen leisten. Die Gerichte 
verfügen über 7 : 7 Punkte. Es folgen 
BAN/BBH und Rapid (beide 6 : 8) und 
Otto, Basler sowie T-Systems (alle 5 : 9). 
Jede dieser Mannschaft kann noch aus ei-
gener Kraft die Klasse erhalten. Das gilt 
selbst für den Tabellenletzten Gruner + 
Jahr (4 : 10): Zwei Siege in den letzten 
Spielen würden vermutlich den Klassener-
halt sichern. 
 
In der Gruppe 2 hat sich die Reihenfolge 
der drei Spitzenmannschaften leicht verän-
dert, aber das ist wieder einmal eine Mo-
mentaufnahme. Im Augenblick führt 
BWVL 1 mit 12 : 2 Punkten vor BAN/ 
BBH 2 (11 : 3) und BSW/Energie 2 (9 : 3). 
Rapid 2 (8 : 6) und BSVH 1 (7 : 5) bilden 
das Mittelfeld und haben mit dem Auf- und 
Abstieg nichts zu schaffen.  
 
Der Abstiegskampf ist dagegen noch etwas 
lebhafter geworden, nachdem Gerichte 2 
(beim letzten Bericht mit 0 : 10 Punkten 
eigentlich schon abgeschrieben) sich plötz-
lich aufgerafft und drei Punkte eingefahren 
haben. Fachschule 1 und BVB/Zoll 1 (bei-
de 5 : 9) stehen geringfügig besser als 
Ttransit/HHA 1 und Commerzbank 1 (bei-
de 4 : 10), und die Gerichte 2 nehmen zwar 
weiterhin Rang 10 ein, haben aber mit 
3 : 11 Punkten plötzlich Anschluss gefun-
den. 

Rapid 3 (13 : 1) 
führt nach wie 
vor in der Grup-
pe 3 mit nur ei-
nem Minuspunkt 
belastet und 
dürfte den Aufstieg so gut wie sicher ha-
ben. Beiersdorf 1 (10 : 2) hat jetzt zwei 
Punkte Vorsprung vor BWVL 2 (8 : 4), 
muss aber am letzten Spieltag noch gegen 
Rapid 3 antreten. An der Spitze bleibt es 
also bis zur Schlussrunde spannend.  
 
Ein solides Mittelfeld bilden in dieser 
Gruppe Fachschule 2, Beiersdorf 2 und 
BVB/Zoll 2 mit jeweils 7 : 7 Punkten. Hin-
ter diesen Teams wird es gefährlich: 
Shell 1 und Barclaycard 1 (beide 4 : 10) 
verfügen zwar über einen Pluspunkt mehr 
als die beiden letzten Mannschaften, näm-
lich Rapid 4 und T-Systems 2 (beide 3 : 9), 
aber da diese Mannschaften ein Spiel we-
niger ausgetragen haben, und zwar ausge-
rechnet die Begegnung gegeneinander, ist 
die Position von Shell und Barclaycard nur 
geringfügig besser. 
 
In der Gruppe 4 hat Lufthansa 1 hinsicht-
lich der Zahl der ausgetragenen Begegnun-
gen endlich aufgeschlossen und steht mit 
12 : 0 Punkten souverän auf Rang 1. Gut 
aufgeholt hat Hanse/Kravag 2 mit 10 : 2 
Punkten, wodurch der bisherige Spitzenrei-
ter BSW/Energie 3 (9 : 3) zumindest vo-
rübergehend auf den dritten Platz verwie-
sen wurde.  
 
Die dann folgenden Mannschaften von 
BAN/BBH 3 und Rapid 5 (beide 7 : 5) 
bleiben der Gruppe 4 mit Sicherheit weiter 
erhalten. Wie nach dem bisherigen Verlauf 
erwartet, ist der Abstiegskampf außeror-
dentlich spannend: BSVH 2 (3 : 9), Gruner 
+ Jahr 2 (2 : 10), Transit/HHA 2 und 
BVB/Zoll 3 (beide 1 : 9). Da ist wirklich 
jede der vier Mannschaften noch abstiegs-
gefährdet. 
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Da das Team von Shell 2, zur Zeit auf 
Rang 6, die gleiche Anzahl von Minus-
punkten hat wie die beiden Spitzenteams 
auf Platz1 und 2, ist in der Gruppe 5 wei-
terhin jede Prognose über den Gruppensieg 
unmöglich. Otto 2 und Hauni (beide 7 : 3) 
führen vor T-Systems 3 und BWVL 3 
(beide 6 : 4).  
 
Ein Sprung in die gesicherte Zone ist SRH 
(6 : 6) gelungen. Shell 2 (5 : 3) hat bislang 
nur vier Spiele ausgetragen und kann also 
noch in die Spitzengruppe vorrücken. In 
der Abstiegszone stehen weiterhin Tran-
sit/HHA 3 (4 : 6), BAN/BBH 4 (4 : 8) und 
BVB/Zoll 4 (3 : 11). Chess24 hatte, wie 
bereits berichtet, leider die Mannschaft 
zurückgezogen. 
 
In der Gruppe 6 dürfte die Entscheidung 
über den Aufstieg schon gefallen sein: Ra-
pid 6 und Sysmex verfügen beide über 
11 : 1 Punkte und haben sich deutlich ab-
gesetzt. Beide Teams werden am letzten 
Spieltag gegeneinander spielen und Platz 1 
und 2 unter sich ausmachen. Hinter diesen 
Topteams folgen Asklepios und BSW/ 
Energie 4 (beide 7 : 5) und Beiersdorf 3 
(6 : 6). Lufthansa 2 und Commerzbank 2 
(beide 5 : 7) und T-Systems 4 (4 : 10) ste-
hen auf den Plätzen 6 bis 8. BAN/BBH 5 
liegt abgeschlagen mit 0 : 14 Punkten auf 
Platz 9. 
 
Es ist nicht zu fassen – es gibt tatsächlich 
eine Gruppe, in der alle Mannschaften 
gleich viele Spiele absolviert haben. Es ist 
die unterste Gruppe 7, in der allerdings 
nur sechs BSGen vertreten sind. Und es 
geht in dieser Gruppe auch sehr spannend 
zu. Gerichte 3 führen mit 9 : 5 Punkten, 
können aber jederzeit von BAN/BBH 6 
und Barclaycard 2 (beide 8 : 6) überholt 
werden, und auch Lufthansa 3 (7 : 7) kann 
noch Meister werden, was für BVB/Zoll 5 
und BSVH 3 (beide 5 : 9) etwas schwieri-
ger sein dürfte. 
 
 
Dr. Horst Helmcke 
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Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.
1 ERGO 3,5 4,0 3,0 3,0 3,5 3,5 4,5 25,0 12 - 2 1.
2 Basler 2,5 5,5 3,0 2,0 1,5 0,5 3,5 18,5 5 - 9 8.
3 BAN/BBH 1 2,5 3,5 2,5 4,0 4,5 2,0 2,0 21,0 6 - 8 5.
4 Gerichte 1 2,0 0,5 3,5 3,0 4,5 4,0 2,5 20,0 7 - 7 4.
5 Rapid 1 3,0 3,0 2,0 3,0 4,0 3,0 2,5 20,5 6 - 8 6.
6 OTTO 1 3,0 4,0 1,5 1,5 2,0 6,0 2,5 20,5 5 - 9 7.
7 Hanse/Kravag 1 2,5 4,5 4,0 4,0 4,5 4,0 3,0 26,5 11 - 3 2.
8 G + J 1 2,5 5,5 2,0 0,0 1,5 2,5 4,0 18,0 4 - 10 10.
9 T-Systems 1 1,5 2,0 3,0 3,5 2,0 3,5 2,0 17,5 5 - 9 9.
10 BSW/Energie 1 2,5 4,0 3,5 3,5 3,0 2,0 4,0 22,5 9 - 5 3.
Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.
1 BWVL 1 3,5 5,0 4,0 3,5 5,0 4,5 2,0 27,5 12 - 2 1.
2 Gerichte 2 3,5 1,5 1,5 2,5 2,0 2,5 3,0 16,5 3 - 11 10.
3 Transit/HHA 1 2,5 2,5 1,5 1,5 2,5 4,0 4,0 18,5 4 - 10 8.
4 BAN/BBH 2 1,0 4,5 4,5 4,0 4,5 3,5 3,0 25,0 11 - 3 2.
5 Rapid 2 2,0 4,5 4,5 2,0 4,0 3,0 3,0 23,0 8 - 6 4.
6 Commerzbk. 1 2,5 3,5 3,5 1,5 1,5 1,5 1,0 15,0 4 - 10 9.
7 Fachschule 1 1,0 4,0 2,0 4,5 3,0 2,0 2,5 19,0 5 - 9 6.
8 BVB/Zoll 1 1,5 3,5 2,0 4,5 3,0 1,5 2,5 18,5 5 - 9 7.
9 BSW/Energie 2 4,0 2,5 3,0 5,0 4,0 4,5 23,0 9 - 3 3.
10 BSVH 1 3,0 2,0 3,0 3,0 3,5 3,5 18,0 7 - 5 5.
Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.
1 BDF 2 2,5 4,5 3,0 1,5 4,5 2,0 3,5 21,5 7 - 7 5.
2 BWVL 2 3,5 4,0 2,5 3,5 3,5 2,0 19,0 8 - 4 3.
3 Shell 1 3,5 2,5 2,5 1,5 2,0 1,0 4,0 17,0 4 - 10 7.
4 Barclaycard 1 1,5 2,0 3,5 1,0 3,0 1,5 3,0 15,5 4 - 10 8.
5 Rapid 3 3,0 3,5 4,5 5,0 3,5 4,0 3,5 27,0 13 - 1 1.
6 BDF 1 4,5 4,0 3,0 4,5 3,0 4,0 23,0 10 - 2 2.
7 T-Systems 2 1,5 2,5 5,0 1,5 3,0 1,5 15,0 3 - 9 10.
8 BVB/Zoll 2 4,0 2,5 2,5 3,0 3,0 3,0 3,5 21,5 7 - 7 5.
9 Fachschule 2 2,5 4,5 2,0 2,0 4,5 3,0 3,5 22,0 7 - 7 4.
10 Rapid 4 4,0 2,0 3,0 2,5 2,5 2,5 16,5 3 - 9 9.
Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.
1 Hanse/Kravag 2 5,0 4,0 4,0 2,5 4,0 4,0 23,5 10 - 2 2.
2 G + J 2 3,0 3,0 2,5 2,5 2,5 1,5 15,0 2 - 10 7.
3 BVB/Zoll 3 1,0 3,0 1,0 1,5 2,0 8,5 1 - 9 9.
4 Transit/HHA 2 2,0 3,0 2,5 2,0 2,0 11,5 1 - 9 8.
5 Rapid 5 2,0 3,5 5,0 3,5 2,0 3,0 19,0 7 - 5 5.
6 Lufthansa 1 3,5 4,5 4,0 3,5 3,5 3,5 22,5 12 - 0 1.
7 BSW/Energie 3 3,5 3,5 4,0 2,5 3,0 4,0 20,5 9 - 3 3.
8 BAN/BBH 3 2,0 4,5 4,0 2,5 3,0 4,0 20,0 7 - 5 4.
9 BSVH 2 2,0 4,0 3,0 2,5 2,0 2,0 15,5 3 - 9 6.

BP MP

BP MP

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.
1 Hauni (4er) 2,5 2,0 2,0 4,0 2,0 12,5 7 - 3 2.
2 T-Systems 3 4,0 2,5 0,5 2,5 4,5 14,0 6 - 4 3.
3 Chess24 (4er) 0,0 0 - 40 10.
4 BWVL 3 1,5 2,0 2,5 2,5 3,5 12,0 6 - 4 4.
5 Stadtreinigung (4er) 2,0 1,5 1,5 2,5 2,5 2,0 12,0 6 - 6 5.
6 Shell 2 (4er) 3,5 1,5 2,0 2,5 9,5 5 - 3 6.
7 OTTO 2 2,0 3,5 3,5 2,5 5,0 16,5 7 - 3 1.
8 BVB/Zoll 4 0,0 1,5 1,5 2,0 2,5 3,5 2,0 13,0 3 - 11 9.
9 BAN/BBH 4 2,0 1,5 1,5 3,5 2,5 3,0 14,0 4 - 8 8.
10 Transit/HHA 3 2,5 2,0 1,0 4,0 3,0 12,5 4 - 6 7.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.
1 BDF 3 (4er) 3,0 2,0 1,5 0,5 2,0 3,0 12,0 6 - 6 5.
2 T-Systems 4 3,5 1,5 2,5 2,0 2,0 2,0 1,5 15,0 4 - 10 8.
3 BAN/BBH 5 1,0 2,5 0,5 2,0 1,0 1,0 2,5 10,5 0 - 14 9.
4 BSW/Energie 4 (4er) 2,0 2,5 3,5 2,0 0,0 2,0 12,0 7 - 5 4.
5 Rapid 6 2,5 3,5 4,0 2,0 5,0 4,0 21,0 11 - 1 1.
6 Sysmex (4er) 3,5 2,0 3,0 4,0 3,0 3,0 18,5 11 - 1 2.
7 Commerzbk. 2 (4er) 2,0 2,0 3,0 1,0 0,5 2,0 10,5 5 - 7 7.
8 Lufthansa 2 1,0 4,0 1,0 1,0 3,5 3,0 13,5 5 - 7 6.
9 Jimdo (4er) 0,0 0 - 40 10.
10 Asklepios 4,5 3,5 2,0 2,0 2,0 3,0 17,0 7 - 5 3.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.
1 BAN/BBH 6 (4er) 3,0 1,0 1,0 1,0 3,0 15,0 8 - 6 2.

3,5 2,5 -
2 Barclaycard 2 (4er) 1,0 1,5 2,5 2,5 2,5 13,5 8 - 6 3.

0,5 3,0 -
3 Lufthansa 3 (4er) 3,0 2,5 1,0 3,0 1,0 14,0 7 - 7 4.

1,5 2,0 -
4 Gerichte 3 (4er) 3,0 1,5 3,0 2,5 1,5 16,0 9 - 5 1.

2,5 2,0 -
5 BVB/Zoll 5 3,0 1,5 1,0 1,5 4,0 14,0 5 - 9 5.

1,0 2,0 -
6 BSVH 3 1,0 1,5 3,0 2,5 2,0 13,5 5 - 9 6.

1,5 2,0 -

MP

MP

MP

zurückgezogen

zurückgezogen
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Einladung zur Ordentlichen Spartenleiterversammlung 2018 
 
Termin:  Freitag, 27. April 2018, 18.00 Uhr 
 
Ort: Verbandsgeschäftsstelle, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg,  

Konferenzraum (Raum 17) 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
TOP 1:  Begrüßung, Genehmigung des Protokolls der letzten Spartenleiter-

Versammlung. 
 

TOP 2:  Wahl des Spielausschusses 
 

TOP 3:  Anträge - Diskussion und Abstimmung 
 

TOP 4:  Sonstiges 
 
 
Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 
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Ausschreibung 
zum 25. Mannschafts-Schnellschachturnier des BSV; 

Qualifikationsturnier für die Teilnahme an der Deutschen 
Betriebssportmannschaftsmeisterschaft 

 
 
Turnierart: Schnellschach (15 Minuten je Spieler und Partie) mit Mannschaften je 4 

Spielern.  
Austragung nach Schweizer System in 7 Runden 

 
Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 
 
Termin: Mittwoch, den 25. April 2018, Spielbeginn 18.00 Uhr 

Anwesenheitsmeldung und Aufstellung des Spielmaterials bis 17.45 Uhr 
 
Spielort: Kravag,, Heidenkampsweg 102, Kantine 
 
Meldungen: Meldungen müssen bis zum 20.04. schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 040/712 99 58 eingegangen sein. 
 
Zulassung: Alle Mitglieder von Schachgruppen des BSV, die einen gültigen 

Spielerpass haben. 
 Für die Brettreihenfolge gelten dieselben Regeln wie für die 

Mannschaftsmeisterschaft. Es können nur die letzten Bretter frei gelassen 
werden. 

 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Turnierleitung:  Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig.  
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 

2. Brettpunkte 
3. Summenwertung Mannschaftspunkte 
4. Buchholzwertung 

 
Spielmaterial: Das notwendige Spielmaterial stellen die beteiligten 

Betriebssportgemeinschaften, und zwar je Mannschaft 2 komplette Sätze 
mit Uhren, die vorher geprüft sind. Spielmaterial kann notfalls am Spielort 
gegen eine Gebühr von 10,-- EURO je Mannschaft ausgeliehen werden. 

 
Qualifikation für die Deutsche Betriebssportmannschaftsmeisterschaft:  
 Die fünf erstplatzierten BSGen sind automatisch für die Deutsche 

Betriebssportmannschaftsmeisterschaft qualifiziert und haben in jedem 
Falle das Anrecht auf die Teilnahme an der Deutschen 
Betriebssportmannschaftsmeisterschaft erworben 

 
 
Spielausschuss Schach 



 
 

 

7. Hamburger Freiwasserschwimmen 2018 

07. Juli 2018, Regattastrecke Allermöhe (Dove Elbe) 
 

Ausschreibung  

Freiwasser - Wettbewerbe für Jedermann 
 
 
Am 7.7. 2018 wird ebenfalls durchgeführt: 

Die Internationale Hamburger Freiwassermeisterschaften 2018 
Für diese Veranstaltungen liegt eine eigene Ausschreibungen bzw. Meldeverfahren vor, Infos unter www.hamburg-freiwasser.de  
 
 
 

Veranstalter   Hamburger Schwimmverband e.V. 
Ausrichter   Hamburger Schwimmverband e.V. 
Wettkampfstätte  Leistungszentrum Rudern & Kanu (Dove Elbe) 

Allermöher Deich 35, 21037 Hamburg 
Schwimmstrecke  mit Bojen markierter Rundkurs (500 m / 1250 m) 
Wassertiefe    2,00-6,00 m 
Wassertemperatur  witterungsabhängig 
Zeitmessung   elektronisch mittels Transponder 
Training   nach Absprache im Bereich der Wettkampfstrecke 
 
 
Zeitplan und Wettkampffolge     
 
Sonnabend, 7.Juli 2018 
 
08.00 Uhr       Öffnung des Wettkampfbüros 
09:00 – 09:45 Uhr       Training/Einschwimmen auf der Strecke 
10:00 Uhr   Wettkampf 01  3,8 km Jedermann/Betriebssport 
12:00 Uhr   Wettkampf 02  2,5 km Frauen Meisterschaften 
13:30 Uhr   Wettkampf 03  2,5 km Männer Meisterschaften 
15:00 Uhr    Wettkampf 04  1 km Jedermann/Betriebssport/SO Hamburg 
16:30 Uhr   Wettkampf 05  3*1,25 km Staffel mixed Meisterschaften 
16:35 Uhr   Wettkampf 06  3*1,25 km Staffel mixed 

Jedermann/Betriebssport/SO Hamburg 
 
Teilnahmeberechtigung 

Teilnahmeberechtigt an den Jedermann-Wettkämpfen 1 km und 3,8 km sind alle, die sich gesundheitlich in der 
Lage fühlen, die Schwimmstrecke sicher zu bewältigen und dies bei der Meldung, bzw. Abholung der 
Startunterlagen schriftlich versichern. Die Mitgliedschaft in einem Verein ist nicht erforderlich. 
 
 

http://www.hamburg-freiwasser.de/
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Das Mindestalter für die Teilnahme an Wettkampf 3,8 km beträgt 14 Jahre (Jahrgang 2004 und älter), das 
Mindestalter für den Wettkampf 1 km beträgt 12 Jahre (Jahrgang 2006 und älter). Kinder und Jugendliche 
benötigen eine schriftliche Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten, die bei der Abholung der 
Startunterlagen abzugeben ist. 
 
Teilnahmeberechtigt am Freiwasserschwimmen Special Olympics Deutschland sind Frauen und Männer mit 
geistiger Behinderung, die die Distanz des Wettkampfes 1 km schwimmen können. Die Sporttauglichkeit ist 
durch Vorlage des medizinischen Formblattes zu bestätigen. 
 
Wertungen 

Die Wertung der Wettkämpfe erfolgt in der Jugendklasse jahrgangsweise, das heißt in Wettkampf 1 km ab 12 bis 
19 Jahre (Jg. 2006-1999) und in Wettkampf 3,8 km ab 14 bis 19 Jahre (Jg. 2004-1999), sowie in Altersklassen (AK 
20-24, AK 25-29…) und in einer Gesamtwertung, jeweils getrennt nach Geschlechtern. Stichtag der Berechnung 
ist der 31. Dezember des Jahres, in dem das Alter vollendet wird. 
 
Laufeinteilung und Zeitplan 

Der Start der Wettkämpfe erfolgt als Massenstart vom Wasser aus. Bei hohem Meldeaufkommen behält sich 
der Veranstalter eine Teilung des Teilnehmerfeldes in Starterwellen vor. Laufeinteilung und Zeitplan sind dem 
Aushang vor Ort zu entnehmen. Wetter- und wettkampfbedingte Unterbrechungen und Verzögerungen sind 
möglich. Die Ansagen vor Ort sind in jedem Fall zu beachten. 
 
Kennzeichnung 

Alle Schwimmer müssen ihre Startnummer auf dem Oberarm und ggf. auch auf der Hand deutlich mit 
wasserfester Farbe anzeigen. Zusätzlich erhalten alle Teilnehmer eine von dem Veranstalter gestellte 
Badekappe. Das Tragen dieser Kappe ist Pflicht. Das vorsätzliche Entfernen der Badekappe wird durch die 
Schiedsrichter als grob unsportliches Verhalten eingestuft und kann mit Disqualifikation geahndet werden. 
 
Zeitmessung 

Die Zeitmessung erfolgt mit einem Transponder, der am Handgelenk mit der Kontaktfläche nach innen getragen 
wird. Der Transponder muss unmittelbar nach dem Rennen unverzüglich zurückgegeben werden. Für verlorene 
gegangene oder beschädigte Transponder, die einem jeweiligen Starter gemäß seiner Startnummer zugeordnet 
sind, haften die Teilnehmer in Höhe von 10,00 Euro pro Transponder. 
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Meldungen 

Anmeldungen erfolgen online über www.hamburg-freiwasser.de. Das Online-Meldeportal schließt Sonnabend, 
den 1. Juli 2018 um 23.55 Uhr. Das Meldegeld beträgt: 
 

Meldegeld 

EUR 20,00 je Teilnehmer  für Wettkampf 1 km 
EUR 30,00 je Teilnehmer  für Wettkampf 3,8 km 
EUR 40,00 je Staffel  für Wettkampf 3*1,25 km 
 
Die Zahlung erfolgt bis Montag, den 2. Juli 2018 per Überweisung auf folgendes Konto: 
 

Kontoinhaber: Hamburger Schwimmverband e.V. 
Bank:   Hamburger Sparkasse 
IBAN:   DE30 2005 0550 1211 1331 50 
BIC:   HASPDEHHXXX 
Vermerk:   HH FWS 2018 / Registrierungs-Nr. 
 

Der Einzahlungsbeleg ist bei der Ausgabe der Startunterlagen vorzulegen. Sollte der Zahlungseingang nicht 
erfolgt und durch den Teilnehmer vor Ort nicht nachweisbar sein, ist die Meldung ungültig. 
 
Bei Nichtteilnahme erfolgt keine Rückerstattung des Meldegeldes, ebenso wie auch bei Ausfall oder Abbruch 
der Veranstaltung bzw. einzelner Wettkämpfe aufgrund höherer Gewalt und aus nicht vom Veranstalter zu 
vertretenen Gründen. Es besteht kein Anspruch auf Ersatz anderer Kosten (wie z.B. Hotel- oder Reisekosten). 
 
Nachmeldungen 
Nachmeldungen sind nur zu den angegebenen Öffnungszeiten am Wettkampftag im Wettkampfbüro: 

Für die 3,8 km-Strecke maximal ein/einhalb Stunden, für die 1 Km-Strecke maximal zwei Stunden vor dem 
jeweiligen Wettkampfbeginn möglich. Für Nachmeldungen entsteht eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von EUR 5,00. Die Zahlung erfolgt ausschließlich in bar. 

 
Ausgabe der Startunterlagen 

Die Ausgabe der Startunterlagen erfolgt im Wettkampfbüro zu den angegebenen Öffnungszeiten. Die 
Unterlagen sind bis spätestens eine Stunde vor dem jeweiligen Wettkampfbeginn gegen Vorlage des 
Zahlungsnachweises abzuholen. 
 
Vorstartbereich und Vorstellung der Teilnehmer 

Ab einer Stunde vor dem jeweiligen Wettkampfbeginn, spätestens 30 Minuten vor dem jeweiligen Start melden 
sich die Schwimmer im Vorstartbereich selbstständig an. Die Vorstellung bzw. der Aufruf der Teilnehmer erfolgt 
15 Minuten vor dem jeweiligen Start. 

http://www.hamburg-freiwasser.de/
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Zeitlimit 

Für Wettkampf 1 km gilt ein Zeitlimit von 40 Minuten nach Ankunft des ersten Schwimmers im Ziel, für 
Wettkampf 3,8 km gilt ein Zeitlimit von 1 Stunde nach Ankunft des ersten Schwimmers. Dieses Zeitlimit gilt 
unabhängig von der Altersklasse. Nach Ablauf können Schwimmer, die sich noch auf der Strecke befinden, durch 
das Kampfgericht aus dem Wasser genommen werden. 
 
Auszeichnungen 

Jeder Teilnehmer erhält eine Finisher-Medaille und kann sich nach Abschluss der Veranstaltung eine Urkunde 
online unter www.hamburg-freiwasser.de selbst ausdrucken. Die drei Erstplatzierten in der Gesamtwertung 
(Frauen/Männer) im Freiwasserschwimmen der Hamburger Betriebssportmeisterschaften erhalten gesonderte 
Auszeichnungen.  
 
Kampfgericht 

Das Kampfgericht wird vom Hamburger Schwimmverband e.V. gestellt. Wir bitten interessierte Kampfrichter 
sich bei uns zu melden. 
 
Temperatur 

Die Mindestwassertemperatur für die Freigabe der Starts beträgt 16 Grad Celsius. Eine Stunde vor Beginn des 
ersten Wettkampfes wird die Wassertemperatur an zwei Messpunkten auf der Wettkampfstrecke gemessen, 
die erforderliche Temperatur muss an beiden Messpunkten erreicht sein. Das Ergebnis der Messung wird vor 
dem Wettkampf bekannt gegeben. Das Tragen von Neoprenanzügen kann bei widriger Witterung vom 
Schiedsrichter vorgeschrieben werden. 
 
Wettkampfbekleidung 

Teilnehmern ist das Tragen eines Neoprenanzuges bis zu einer Wassertemperatur von 24,0 Grad Celsius erlaubt. 
Nicht erlaubt sind weitere Hilfsmittel (Flossen, Schwimmbretter etc.), die die Schnelligkeit, den Auftrieb oder die 
Ausdauer steigern; ebenso nicht erlaubt sind elektronische Ohrhörer.  
Schwimmbrillen, Nasenklammern, Ohrstöpsel und eine weitere Badekappe (unter der Veranstaltungskappe) 
dürfen getragen werden. Die Anwendung von Fett oder vergleichbaren Substanzen ist erlaubt. Jeder 
Schwimmer muss kurz geschnittene Fuß- und Fingernägel haben. Während des Wettkampfes dürfen kein 
Schmuck und keine Armbanduhr getragen werden. 
 
Sicherheit 

Die Wassersicherung erfolgt durch Rettungsboote, Rescueboards und Rettungsschwimmer. Die Teilnahme an 
der vor dem Wettkampf erfolgenden Wettkampfbesprechung ist absolute Pflicht.  
 
Schwimmer müssen während des Wettkampfes von anderen Schwimmern soweit Abstand wahren, dass diese 
nicht behindert werden. Die absichtliche Behinderung eines Schwimmers oder ein Zusammenstoß mit ihm kann 
als unsportliche Behinderung mit Disqualifikation geahndet werden. Ein Nicht-Fortsetzen-Können des 
Wettkampfes wird durch das Hochstrecken eines Armes angezeigt. Grundsätzlich gilt: "Sicherheit geht vor 
Platzierung!“ 
 
 

http://www.hamburg-freiwasser.de/
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Zelten 

Schon am Freitag anreisende Teilnehmer und Begleiter können in eigenen Zelten oder Campern auf der großen 
Wiese gegen eine Gebühr von 5,00 Euro übernachten. Am nächsten Morgen wird von uns ein Frühstück für 
ebenfalls 5,00 Euro angeboten. 
 
Haftung 

Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt auf eigene Verantwortung. Für die Aufbewahrung und Sicherheit 
persönlicher Sachen und Wertgegenstände ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. 
 
Allgemeine Informationen / Homepage 

Der Hamburger Schwimmverband e.V. vermittelt alle wichtigen Informationen zur Veranstaltung, sowohl in der 
Vorbereitung (Lage der Schwimmstrecke, Meldeergebnis u.a.) als auch während und nach der Veranstaltung 
(Ergebnisdienst, Protokoll u.a.) auf der Veranstaltungsseite www.hamburg-freiwasser.de. 
 
Mit der Abgabe der Meldungen erklärt sich der gemeldete Aktive, bzw. sein gesetzlicher Vertreter mit der 
Speicherung der personenbezogenen Daten einverstanden sind und auch damit, dass die Wettkampfdaten in 
Meldeergebnissen und Bestenlisten, auch auf elektronischem Wege veröffentlicht werden. 
 
Zusätzlich erklärt der Teilnehmer bzw. sein gesetzlicher Vertreter mit Abgabe der Meldung, dass die in der 
Anmeldung genannten Daten sowie im Rahmen der Veranstaltung erstellte Fotos, Filmaufnahmen oder 
fotomechanische Vervielfältigungen ohne Vergütungsansprüche des jeweiligen Teilnehmers vom Veranstalter 
und Dritten wie Medien und Sponsoren genutzt werden dürfen. 
 
Ansprechpartner Organisationsteam 

Fragen rund um das 7. Hamburger Freiwasserschwimmen 2018 beantwortet 
Uwe Griem 
Referent Freiwasserschwimmen 
Hamburger Schwimmverband e.V. 
 

Email: freiwasser@hamburger-schwimmverband.de 
 
 

Uwe Griem        Peter Ludwig 

Referent Freiwasserschwimmen    Fachausschuss Masterssport 
Fachausschuss Schwimmen     Hamburger Schwimmverband e.V. 
Hamburger Schwimmverband e.V.     

http://www.hamburg-freiwasser.de/


 
 
 
 
 
     

BSV Hamburg e.V. 
Betriebssportzentrum „Claus-Günther Bauermeister“ 
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg 

E-Mail: info@bsv-hamburg.de    

Tel.: 040 / 219 88 21-0  – Fax: 040 233 711    bsv-hamburg.tischtennislive.de 
 

 

  Spielausschuss Tischtennis Verbandsmitteilung Nr. 3 

57. Jahrgang – 02.03.2018 

Liebe Tischtennisfreunde, 

einer der wichtigsten Termine im BSV-Tischtennis steht an: die jährliche Versammlung der 
Spartenleiter. Wir vom Spielausschuss freuen uns ja sehr, wenn alle mit unserer Arbeit zufrieden 
sind und uns durch Fernbleiben stillschweigend entlasten. Aber es sind auch immer wieder 
wichtige, demokratische Entscheidungen zu fällen, bei denen wir unbedingt eine repräsentative 
Beteiligung benötigen. 
Daher appellieren wir an Euch als wichtige Entscheider in den BSGen: Bitte nehmt Euch etwas 
Zeit und nehmt an der Versammlung teil. Wir versprechen auch, die Sitzung straff durchzuziehen. 

1. Spartenleitungs-Versammlung  
Bitte denkt an unsere Spartenleitungs-Versammlung am 7.03.2018, Beginn 18 Uhr, beim BSV in 
der Wendenstraße 120. Die Tagesordnung und den Bericht des Spielausschusses hatten wir 
Euch ja mit der VM 02-18 bereits zugesandt. 
Wer die Dokumente nicht mehr findet, lädt sie hier herunter.  

2. Pokal-Wettbewerbe 2017 / 18 
In Anlage 1 stehen die Ergebnisse der ½ Finalspiele und der vierten Vorrunde im Mixed-Pokal 
sowie die Finalpaarungen. Im Mixedpokal werden die letzten Spiele im April 2018 stattfinden.  
 

Die drei Endspiele der Pokalwettbewerbe finden am Dienstag, 24.04.2018 ab 18:30 Uhr in der 
Sporthalle bei Otto Hamburg statt, Haldesdorfer Str. 105, 22179. Wir danken der BSG, dass sie 
uns ihre Halle zur Verfügung stellt. Es bahnen sich wieder hochklassige Spiele an, die auch für 
Zuschauer spannende Unterhaltung bieten werden. 

3. Pokal-Wettbewerbe 2018 / 19 
Für die kommenden Pokalwettbewerbe ist als Anlage 2 die Ausschreibung beigefügt. 

4. Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele zur Saison 2018-19 
Als Anlagen 3 und 4 erhaltet Ihr die Vordrucke für die Mannschafts-AN-Meldungen. Ein Exemplar 
je Mannschaft muss bis spätestens 27.04.2018 beim BSV vorliegen. Sollte eine Meldung verspätet 
eintreffen, besteht die Gefahr, an den Punktspielen nur außer Konkurrenz teilnehmen zu können, 
wenn eine vergleichbare Mannschaft zurückgezogen wird.  
Die Vordrucke gibt es auch als ausfüllbare Dokumente zum download in TTLive : 

➢ Meldeformulare PUNKTSPIELE 
➢ Meldeformulare POKAL 

Eine Ausfüllhilfe findet Ihr dort auch. 
 

Wir bitten Euch, die Vordrucke sorgfältig auszufüllen und alle Fragen vorher zu klären. Das macht 
uns die Arbeit bei der Staffeleinteilung leichter, da hier vielfältige Abstimmungen zu berücksichtigen 
sind.  
Ein neu erstellter Leitfaden für Spartenleiter und Mannschaftsführer beantwortet viele Eurer 
Fragen und zeigt detailliert wie Ihr Eure Aufgaben bewältigt. Bitte ladet Euch das 9-seitige 
Dokument hier herunter. 
 

Euer Spielausschuss 

Ronald Geduhn 

 

mailto:info@bsv-hamburg.de
http://www.bsv-hamburg.tischtennislive.de/
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=35&Page=405
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=35&Page=149
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=35&Page=148
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=37&Page=163
https://bsv-hamburg.tischtennislive.de/default.aspx?L1=CMS&L1P=37&Page=163
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➢ Mixedpokal mit folgenden Gruppen und Paarungen:   
 
                      Gruppe 1      Gruppe 2 
 

Condor-Versicherungen Otto 1 

Lufthansa 2 SG Dt. Telekom/Letzter Heller 

Hochbahn 1 Lufthansa 1 

Otto 2 Hochbahn 2 

  
 

Paarungen der 3. Vorrunde vom 22.01. – 26.01.2018: 

M 301  Do, 25.01.18, 18:30 Uhr  Hochbahn 1 Lufthansa 2  3:11 

M 302  Di, 23.01.18, 19:00 Uhr  Otto 2    Condor-Versicherung 5:9 

M 303  Di, 23.01.18, 19:00 Uhr  Otto 1 Lufthansa 1 13:1 

M 304  Mo, 22.01.18, 19:00 Uhr  SG Dt. Telekom/Letzter Heller Hochbahn 2 12:2  
Paarungen der 4. Vorrunde vom 19.02. – 23.02.2018: 

M 401  Di, 20.02.18, 19:00 Uhr  Lufthansa 2 Condor-Versicherung 6:8 

M 402  Do, 22.02.18, 19:00 Uhr  Hochbahn 1    Otto 2 9;5 

M 403  Mi, 21.02.18, 19:00 Uhr  Hochbahn 2 Otto 1 
Verl. 
14.03

.verle
M 404  Di, 20.02.18, 18:30 Uhr  Lufthansa 1 SG Dt. Telekom/Letzter Heller 

Verl. 
05.03 

 

Auslosung des ½-Finales vom  03. – 06.04.2018: 

M501 Mi. 05.04.18, 19.00 Uhr Condor Zweiter Gruppe  2  

M502  Erster Gruppe 2 Lufthansa 2  

 

➢ Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein 

Auslosung des ¼  Finales vom  22.01. – 26.01.2018: 

NV 301 Di 23.01.18 19:00 Uhr ArcelorMittal HH Rot-Weiß-Bülau 15:3 

NV 302 Do 25.01.18 19:00 Uhr Postamt 74 DG Hyp 7:11 

NV 303 Di 23.01.18 18:30 Uhr Ergo sports 2 Hamburger Gerichte 10:8 

NV 304 Do 25.01.18 18:30 Uhr Lufthansa SV Ergo sports 1 8:10 
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Auslosung des ½-Finales vom  19.02. – 23.02.2018: 

NV 401 Di 20.02.18 18.30  Uhr Ergo sports 1 ArcelorMittal HH 10:8 

NV 402 Mi 21.02.18 18.00  Uhr DG Hyp Ergo sports 2 10:8 

Auslosung des Finales am  24.04.2018: 

NV 401 Di 24.04.18 18.30  Uhr Ergo sports 1 DG Hyp  

 

➢ Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein 

 

Auslosung des ¼ -Finales vom 22.01. – 26.01.2018: 

V 301 Mi 24.01.18 19:15 Uhr Contra 
SG Jungheinrich/Stadtwerke  
Norderstedt  

10:4 

V 302 Di 23.01.18 18:30 Uhr S.C. U.N.I. Axel Springer 3:15 

V 303 Do 25.01.18 19:00 Uhr Hochbahn 1 SG Gruner & Jahr 15:3 

V 304 Mi 24.01.18 18:45 Uhr SG HVB-Club AOK/RH Hochbahn 2 18:0 K 

 

Auslosung des ½-Finales vom 19.02. – 23.02.2018: 

V 401 Mo 19.02.18 19.00 Uhr Axel Springer Contra 2:10 

V 402 Do 22.02.18 19:00 Uhr Hochbahn 1 SG HVB-Club AOK/RH 11:5 

 

Auslosung des Finales am 24.04.2018: 

V 401 Di 24.04.18 18.30 Uhr Contra Hochbahn 1  

 

 

Die Spielberichte müssen zwei Tage nach dem Spieltag in der Geschäftsstelle des BSV, Wendenstr.120, 20537 
Hamburg (Fax 233711 oder E-Mail spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de) – und falls möglich auch unter 
E-Mail gisela.brunssen@gmx.de –  eingehen, sonst gilt das Spiel für den Gastgeber als verloren. Bitte nutzt 
auch die Möglichkeit, die Spiele vorzuverlegen. Im Spielausschuss wird der Pokalwettbewerb von Gisela 
Brunßen betreut. Für Fragen ist sie erreichbar unter Tel.: 04101-34884 oder per E-Mail an 
gisela.brunssen@gmx.de. 
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Ausschreibung Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe Seite 1 

Ausschreibung  Tischtennis-Mannschafts-Pokal-Wettbewerbe 2018/2019  des BSV Hamburg    Ausrichter: Spielausschuss Tischtennis des BSV Hamburg e. V.  Teilnehmer: Sportler/innen mit einem gültigen Spielerpass des BSV Hamburg.  Startberechtigung: Meldung in einer aktuellen Mannschaftsaufstellung.  Mixed: Nichtvereinsspielerinnen ab Pos.5 in der A-Klasse   Nichtvereinsspieler bis zur C-Klasse Vereinsspielerinnen bis Hamburg-Liga und Vereinsspieler bis 1. Kreisliga oder entsprechend der Vergleichstabelle des BSV Hamburg.  NV-Spieler/innen: Alle Nichtvereinsspieler/innen  Nichtvereinssportler/innen, die während einer Spielzeit   Vereinssportler/in werden, gelten vom Datum der dortigen  Spielberechtigung an als Vereinssportler/in und sind nicht   mehr spielberechtigt.  V-Spieler/innen: Alle Vereins- und Nichtvereinsspieler/innen     Spielsystem:    Pokal-Wettbewerbe NV und V (6er Mannschaften) k.o.-System. Das Spiel darf nach dem 10. Siegpunkt abgebrochen werden. Endet ein Pokalspiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus zwei Spielerinnen/Spielern gebildet wer-den muss, die bei diesem Pokalspiel noch nicht zusammengespielt ha-ben.   Mixed-Wettbewerb (4er Mannschaften) 3er- bis 5er-Gruppen.    1. Mixed 1-1     8.  Herren-Doppel    2. Mixed 2-2     9.  Damen-Einzel 1-2    3. Damen-Einzel 1-1  10. Damen-Einzel 2-1    4. Damen-Einzel 2-2  11. Herren-Einzel 1-2      5. Herren-Einzel 1-1  12. Herren-Einzel 2-1      6. Herren-Einzel 2-2  13. Mixed 1-2      7. Damen-Doppel  14. Mixed 2-1       Es müssen alle Paarungen gespielt werden Endet ein Mixed-Pokalspiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Mixed herbeigeführt, das aus einer Spielerin und einem Spieler ge-bildet werden muss, die bei diesem Pokalspiel noch nicht zusammenge-spielt haben.   
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 Abhängig von der Anzahl der teilnehmenden Mannschaften bestreiten die Gruppensieger das Endspiel um Platz 1 und 2 – die Gruppenzweiten sind gemeinsam Dritte – oder es werden in einem Halbfinale die End-spielteilnehmer ermittelt. In diesem spielen jeweils die Gruppensieger gegen die Gruppenzweiten der anderen Gruppe. Die Verlierer der Halb-finalspiele belegen den 3. Platz.   Bei Punktgleichheit wird der Platzierung in der Gruppe durch die Diffe-renz aller Spielergebnisse ermittelt. Besteht auch dann noch Gleichheit, werden die Spiele gegeneinander verglichen (Punkte, Spiele, Sätze).  Einstufung:               Die Aufstellung der Mannschaften ist nach Spielstärke vorzunehmen.  Die Einstufung der Nichtvereinsspieler/innen und der Vereinsspieler/in-nen erfolgt bei der Anmeldung entsprechend der Punktspielstaffel bzw. bei Vereinsspieler/innen nach der Vergleichstabelle des BSV Hamburg und gilt für die gesamte Spielzeit. Es sei denn, dass sich während der Spielzeit durch eine neue Mannschaftsmeldung oder durch das Festspie-len in einer höheren Mannschaft im Verein oder Betriebssport eine ge-änderte Einstufung ergibt. Für die Ummeldung ist die BSG verantwort-lich.   Alle Spieler und Spielerinnen, die in der vergangenen Spielzeit an der Mannschafts-Meisterschaft teilnahmen, dürfen in diesem Pokal-Wettbe-werb gegenüber ihrer letztjährigen Eingruppierung höchstens um eine Klasse niedriger eingruppiert werden.  Der Spielausschuss TT behält sich vor, Spieler/innen höher oder niedri-ger einzustufen.  Führt die vorgeschriebene Aufstellung nach der Spielstärke dazu, dass ein/e danach Rangniedrigere/r vor einem/r Ranghöheren rangiert, muss der/die Rangniedrigere die gleiche Punktvorgabe gewähren wie der/die nachfolgende Ranghöhere. Punktevorgabe: Sie beträgt von Spieler/innen zu Spieler/innen je Satz:                   
1. BL  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 -7 

2. BL +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 -7 

3. BL +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 -7 

RegL +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 -6 

OL / VOL +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 -6 

S +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 -5 

A +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 -5 

B +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 -4 

C +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 -3 

D +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  -2 

E +7 +7 +7 +6 +6 +5 +5 +4 +3 +2  
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 Wird ein Doppel aus Sportler/innen unterschiedlicher Eingruppierung ge-bildet, richtet sich die Vorgabe nach dem/r Spieler/in mit der höheren Einstufung.    Im Mixed wird das rechnerische Mittel gebildet und ggf. aufgerundet (z.B. +5/+2 = +4 bzw. +3/-2 = +1).  Über den ersten Aufschlag kann der/die Vorgebende entscheiden, und zwar im Doppel nur vor dem ersten Satz und im Einzel vor jedem Satz. Im Entscheidungssatz wird bei einer Punktvorgabe erst gewechselt, wenn der/die Vorgebende 5 Punkte erreicht hat. 
 Ablauf: Die Pokalrunden werden ohne jede Einschränkung ausgelost.   Folgende Termine sind geplant:       

Termine Mixed NV und V 

29.10. - 02.11.18 1. Vorrunde  1/16 - Finale 

26.11. - 30.11.18 2. Vorrunde   1 / 8 - Finale 

21.01. - 25.01.19 3. Vorrunde   1 / 4 - Finale 

18.02. - 22.02.19 4. Vorrunde   1 / 2 - Finale 

01.04. - 05.04.19 
5. Vorrunde      

oder ½ - Finale 
 

16. KW 2019 Endspiel Endspiele Über die endgültige Anzahl der Pokalrunden wird nach Eingang der An-meldungen entschieden.              Der Spielausschuss gibt die Paarungen und Termine spätestens 2 Wo-chen vorher bekannt. Beim NV- und V-Wettbewerb können die Spiele bis         14 Tage vor Beginn der nächsten Runde verlegt werden. Beim Mixed-Wettbewerb wird eine Verlegung innerhalb der gesamten Spielzeit ak-zeptiert.  Der Spielbericht für die Wettbewerbe NV und V ist vom Gastgeber in TTlive einzugeben; das 19. Spiel ist aus der Wertung zu nehmen. Sollte es zu einem Entscheidungsdoppel kommen, sind unter „Kommentar“ die Namen der Doppelspieler sowie das Ergebnis anzugeben. Beim Mixed-Wettbewerb ist nur das Endergebnis zu erfassen.    Turnierleitung:          Spielausschuss Tischtennis. Ansprechpartnerin ist Gisela Brunßen,  Tel. 04101 34884, E-Mail: gisela.brunssen@gmx.de  Termin und  Mannschaftsanmeldung bis 27.04.2018; Mannschaftsaufstellung bis Anschrift:  bis 10.08.2018 per E-Mail an:  
 spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.de oder per Post an         BSV Hamburg, Wendenstr. 120 in 20537 Hamburg 
   Jede Betriebssportgemeinschaft darf mehrere Mannschaften in allen drei Wettbewerben melden.   

mailto:gisela.brunssen@gmx.de
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 Jede/r Spieler/in darf nur in einer Pokal-Mannschaft gemeldet sein. Eine Ergänzung der Mannschaftsmeldung ist bis zum Beginn der Wettbe-werbe möglich. Neue Spieler/innen dürfen analog der Regeln zum Punkt-spielbetrieb nachgemeldet werden. Sofern es sich um reine Vereinsspie-ler/innen handelt, ist diese Nachmeldung zum Folgejahr möglich. Der Spielausschuss wird hierfür einen Termin festsetzen.     Preise und Die Sieger erhalten einen Wanderpokal, die Sieger, Zweiten und Dritten    Urkunden:                   eine Urkunde. Die drei Wanderpokale der letztjährigen Wettbewerbe sind - auf eigene Kosten graviert - bis zum 29.03.2019 an den BSV zurückzugeben.  Regeln:                   Sofern in dieser Ausschreibung nichts anderes geregelt ist, gelten die Wettspielordnung Tischtennis (WOTT) des BSV Hamburg und danach die Internationalen Tischtennisregeln sowie die Gebührenordnung des BSV Hamburg. Außerdem ist für alle Vereinssportler/innen die Vergleichsta-belle des BSV Hamburg anzuwenden. (bsv-hamburg.tischtennislive.de > Satzung/Ordnung).   Verstößt ein/e Teilnehmer/in gegen diese Ausschreibung oder die Anga-ben in der Mannschaftsmeldung oder im Spielbericht sind falsch, wird das Ergebnis zu Gunsten des Gegners umgewertet und/oder ein/e Teil-nehmer/in bzw. die Mannschaft von der weiteren Teilnahme und/oder vom Wettbewerb der folgenden Saison ausgeschlossen.   Wurde ein Spiel mit einer falschen Vorgabe durchgeführt, wird das Spiel für den dadurch benachteiligten Spieler gewertet. Tritt eine Mixed-Mann-schaft zweimal nicht an, wird sie aus der Wertung genommen.   Spielausschuss Tischtennis  



Spielausschuss TischtennisBetriebssportverband Hamburg e.V.Betriebssportzentrum „Claus-Günther-Bauermeister                                      Spielausschuss Tischtennis                                                         Termin beim BSV: 27.04.2018Wendenstraße 120, 20537 HamburgE-Mail:spielausschuss-tischtennis@bsv-hamburg.de                        Fax: 040 233711Mannschafts-AN-Meldung für die PUNKTSPIEL-Saison 2018/2019 Für die Punktspiele melde ich folgende Mannschaft an. Die Angaben sollen im Internet bei TischtennisLive veröffentlicht werden, um einen reibungslosen Spielbetrieb zu gewährleisten.BSG-Nr. BSG                                                     Mannschaft     Mannschaftsführer/in – Tel.Nr.ggf. zusätzliche Angabe zur Postanschrift E-Mail-AdresseStraße, Hausnummer oder Postfach Vertreter/in – Tel.Nr.PLZ Ort E-Mail-AdresseSpielort: Straße und Hausnummer Spartenleiter/in – Tel.NrPLZ Ort E-Mail-Adressebesonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz u.a. Heimspieltag unerwünschterTag für Auswärtsspiele   Bei Heimspielen wird mit o r a n g e n Bällen gespielt (bitte ankreuzen, falls zutreffend).Spielbeginn für Heimspiele:              U h r        /       Spielbeginn für Auswärtsspiele:         UhrHeimspiel gemeinsam *) mit der  .Mannschaft            ggf. Partner-BSG                                                                                                                                                                 eintragenHeimspiel abwechselnd *) mit der   . Mannschaft       ggf. Partner-BSG                                                                                                                                                                 eintragenSaison:   2017/2018                            Staffel:                 Platz :                    Staffelwunsch:Falls Auf-/Abstieg gewünscht oder nicht gewünscht wird (auch kein zusätzlicher Aufstieg, den sich der Spielausschuss vorbehalten hat), bitte Begründung jetzt und hier eintragen:            Datum und Unterschrift des/der Spartenleiter(s)/inoder Vertretung Mit der Abgabe der Anmeldung wird eine Meldegebühr von 5 Euro je Mannschaft fällig. Diese Meldegebühren werden  anteilig vom BSV Hamburg jeder BSG in Rechnung gestellt. Die Rechnungslegung erfolgt zeitnah nach der Anmeldung.
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Spielausschuss TischtennisBetriebssportverband Hamburg e.V.Betriebssportzentrum „Claus-Günther-BauermeisterSpielausschuss Tischtennis                                                     Termin beim BSV: 27.04.2018Wendenstraße 120, 20537 HamburgE-Mail: spielausschuss.tischtennis@bsv-hamburg.deFax: 040 233711Mannschafts-AN-Meldung für die POKAL-Wettbewerbe   2018/2019Für die Pokalspiele melde ich folgende Mannschaft an. Die Angaben sollen im Internet bei TischtennisLive veröffentlicht werden, um einen reibungslosen Spielbetrieb zu gewährleisten.BSG-Nr. BSG Mannschaft    .NV  Nichtvereinsspieler/innen   .V  Vereins- und Nichtvereinsspieler/innen                                     (offen für alle)   .M  Mixedggf. zusätzliche Angabe zur PostanschriftStraße, Hausnummer oder PostfachPLZ OrtSpielort: Straße und Hausnummer, PLZ und Ortbesonderer Hinweis zu Eingang und Parkplatz u.a.Heimspieltag :                                               Bei Heimspielen wird mit o r a n g e n Bällen gespielt Spielbeginn für Heimspiele:              U h r        /       Spielbeginn für Auswärtsspiele:         UhrMannschaftsführer/in – Tel-Nr. - E-Mail-Adresse) Vertreter/in – Tel.-Nr. - E-Mail-AdresseSpartenleiter/in – Tel.-Nr. - E-Mail-AdresseDatum und Unterschrift des/der  Spartenleiter(s)/in oder Vertretung                                 BSV-TT-pkt-ma / Stand 19.02.2018
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